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Kommunalwahl 2026 in Eggolsheim
Neuer Bürgermeister und neuer Marktgemeinderat gewählt

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Eggolsheim haben am 
08. März 2026 über die politische Zukunft unserer Marktgemeinde 
für die kommenden sechs Jahre entschieden. Neben dem Amt des 
Bürgermeisters wurde auch der Marktgemeinderat neu gewählt. Die 
Wahlbeteiligung lag bei guten 74,3% und zeigt das große Interesse 
der Bevölkerung an der Kommunalpolitik.
Mit der Wahl geht in Eggolsheim auch eine Ära zu Ende: Nach drei 
Jahrzehnten im Amt hatte 1. Bürgermeister Claus Schwarzmann 
bereits angekündigt, nicht mehr zu kandidieren. Damit stellte sich 
die Gemeinde auf einen politischen Wechsel ein: Georg Eismann 
wird neuer Bürgermeister 
Aus der Bürgermeisterwahl ging Georg Eismann (CSU) als klarer 
Sieger hervor. Er erhielt 2.457 Stimmen und damit 62,5% der abge-
gebenen gültigen Stimmen.

Damit konnte er sich gegen seine zweit Mitbewerber Frederik Jung 
(BB), der 824 Stimmen (21%) erhielt und Wolfgang Nagengast 
(OEB) mit 649 Stimmen (16,5%) durchsetzen.

Der neue Marktgemeinderat
Neben dem Bürgermeister wurde auch der Marktgemeinderat neu 
gewählt. Insgesamt 20 Sitze waren in diesem Gremium zu vergeben.
Die Stimmen zeigen eine vielfältige politische Landschaft mit neun 
Gruppierungen und Wählergemeinschaften, die künftig gemeinsam 
Verantwortung für die Entwicklung der Gemeinde tragen werden.
Diese Kandidatinnen und Kandidaten konnten sich ein Mandat im 
neuen Gemeinderat sichern: 

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Fortsetzung auf Seite 17



2

06/26

AMTLICHE NACHRICHTEN

Sitzungstermine
Dienstag, den 24. März 2026, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Dienstag, den 21. April 2026, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Öffnungszeiten von Bürgerbüro und
Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Sperrung des Parkplatzes an der Alten Schule in 
Neuses
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ab Montag, 23.03.2026 beginnt die Fa. Gumbrecht aus Wachen-
roth mit den Arbeiten an den Außenanlagen an der Alten Schule in 
Neuses. In diesem ersten Bauabschnitt werden die Parkplätze neu 
angelegt. Zusätzliche Parkplätze entstehen entlang der Schilfstraße. 
Aufgrund dieser Bauarbeiten wird der Parkplatz am Grundstück der 
Alten Schule in Neuses vorübergehend gesperrt. 
Daher ist ab Montag, 23.03.2026, das Parken auf dem gesamten 
Grundstück vorübergehend nicht möglich. Die Arbeiten dauern vor-
aussichtlich bis Ende Juni 2026. 
Wir bitten um Verständnis für die entstehenden Einschränkungen. 

Wasserrecht und Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG);
Wasserrechtliches Verfahren für das Zutagefördern von Grundwasser 
aus einem Brunnen auf dem Flurstück 4873 der Gemarkung Eggolsheim 
für die Beregnung der Rasenflächen des Sportzentrums und der 
Außenanlagen der Kita durch den Markt Eggolsheim

Bekanntmachung gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG
Der Antragsteller, Markt Eggolsheim, beantragte mit Antrags- und 
Planunterlagen vom 04.11.2025 die wasserrechtliche Erlaubnis für 
das o. g. Vorhaben. 
Das Entnehmen, Zutagefördern, Zutageleiten und Ableiten von 
Grundwasser stellt eine Benutzung nach § 9 Abs. 1 Nr. 5 WHG dar, 
die nach § 8 Abs. 1 WHG einer wasserrechtlichen Gestattung bedarf.

Für die Erteilung dieser Erlaubnis ist eine Prüfung nach den Vor-
schriften des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) erforderlich. Das Entnehmen von Grundwasser mit einem 
jährlichen Gesamtvolumen von insgesamt 16.000 m³ fällt unter Nr. 
13.3.3 der Anlage 1 zum UVPG. Für solche Vorhaben ist eine stand-
ortbezogene Vorprüfung des Einzelfalles vorgesehen, welche gem. § 
7 Abs. 2 UVPG als überschlägige Prüfung in zwei Stufen durchzu-
führen ist.
Eine UVP-Pflicht liegt vor, sofern davon ausgegangen wird, dass 
die Maßnahme erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben 
kann. Dies wurde sowohl seitens der unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes Forchheim als auch seitens des amtlichen Sachver-
ständigen, dem Wasserwirtschaftsamt Kronach, im aktuellen Verfah-
ren verneint.
Das Landratsamt Forchheim sieht in diesem Fall daher nicht die Not-
wendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung.
Die Feststellung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG öffent-
lich bekannt gegeben.
Gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG ist diese Feststellung nicht selbstän-
dig anfechtbar.
Ebermannstadt, 28.01.2026
gez.  Körner
Regierungsdirektorin

Fälligkeit der Hundesteuer für das Jahr 2026
Der Markt Eggolsheim macht darauf aufmerksam, dass die gemeind-
liche Hundesteuer am 01.04.2026 fällig wird. Barzahler werden 
aufgefordert, die Hundesteuer fristgerecht bei der Gemeindekasse 
einzuzahlen bzw. auf eines unserer Konten zu überweisen. Sofern 
eine Einzugsermächtigung erteilt wurde, wird die Steuer vom ange-
gebenen Konto abgebucht. Zur Vermeidung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen bitten wir um rechtzeitige Zahlung.
Hinweise an alle Hundehalter Gleichzeitig machen wir darauf auf-
merksam, dass alle Hundehalter im Gemeindegebiet verpflichtet 
sind, ihre Tiere unverzüglich, nachdem diese das Alter von vier 
Monaten erreicht haben, in der Gemeindeverwaltung anzumelden 
und zu versteuern. Die Verpflichtung besteht auch dann, wenn ein 
Hund von auswärts nach Eggolsheim verbracht und schon am frühe-
ren Haltungsort versteuert wurde. Alle, die dieser Verpflichtung noch 
nicht nachgekommen sind, werden hiermit gebeten, dass Versäumnis 
nachzuholen. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass jeder steuer-
pflichtige Hund stets mit dem für ihn erteilten Hundezeichen verse-
hen sein muss. Bei Abmeldung des Hundes muss das Hundezeichen 
zurückgegeben werden. 

Entsorgung von Grüngut
Grüngut, wie z.B. Rasenschnitt, Laub oder Heckenschnitt können Sie 
an das Entsorgungszentrum Deponie Gosberg anliefern. Die Gebühr 
hierfür beträgt 74,50 € pro Tonne - bis 150 kg pauschal 5 €. Für 
Kleinmengen bis 0,5 m³ stehen Ihnen an 22 Wertstoffhöfen Grüngut-
mulden zur Verfügung. Das Grüngut wird in der Kompostierungsan-
lage am Entsorgungszentrum unter mehrmaligen Umsetzen, Sieben 
und Häckseln über mehrere Monate kompostiert. Der lizensierte 
Kompost kann am Entsorgungszentrum käuflich erworben werden. 
Darüber hinaus können Sie das Grüngut zu Hause kompostieren 
oder über die Biomülltonne entsorgen. Die Gebühr je Biomülltonne 
beträgt 55 € pro Jahr. Weitere Infos finden Sie im Abfallkalender 
oder unter www.lra-fo.de/abfallwirtschaft 
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Das Entsorgungszentrum Deponie Gosberg bleibt am Ostersamstag, 
04.04.2026 geschlossen.  Hecken, Feldgehölze und Bäume: Gehölz-
pflege verboten? Das gilt ab 1. März! Hecken, Feldgehölze sowie 
Bäume stellen einen wichtigen Lebensraum für eine Vielzahl an Tier- 
und Pflanzenarten dar. Die ökologische Bedeutung liegt vor allem 
in ihrer Eignung als Brut-, Nahrungs- und Aufenthaltsort für kleine 
Säugetiere, Vögel und Insekten. Gleichzeitig dienen Sie dem Wind- 
und Erosionsschutz. Sie sind ein zentrales Element unseres einzigar-
tigen und kleinteiligen Landschaftsbildes. 

Zum Schutz dieser wichtigen Funktionen gibt es klare Vorschriften in 
den Naturschutzgesetzen. Nach Artikel 16 Bayerisches Naturschutz-
gesetz (BayNatSchG) ist es verboten, in der freien Natur Hecken, 
lebende Zäune, Feldgehölze oder - gebüsche einschließlich Ufer-
gehölze oder -gebüsche zu roden, abzuschneiden, zu fällen oder 
auf sonstige Weise erheblich zu beeinträchtigen. Dieses Verbot gilt 
ausdrücklich auch für Bäume in Hecken, Feldgehölze, Baumreihen 
bzw. -gruppen in der Flur. Ausgenommen sind schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses sowie Maßnahmen, 
die zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit öffentlicher Verkehrs-
wege oder der öffentlich-rechtlichen Verpflichtung zur Unterhaltung 
der Gewässer erforderlich sind. Ausnahmen von diesem Verbot gibt 
es außerdem für eine ordnungsmäße Nutzung und Pflege im Zeit-
raum vom 1. Oktober bis 28. Februar, die den Bestand erhält.  

Innerhalb der Orte (z. B. auch in privaten Hausgärten) ist es nach den 
Vorgaben des § 39 Absatz 5 Bundesnaturschutzgesetz (BNatschG) 
verboten, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in 
der Zeit vom 1. März bis zum 30. September abzuschneiden, auf den 
Stock zu setzen oder zu beseitigen; zulässig sind schonende Form- 
und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen. 
Außerdem findet dieses Verbot keine Anwendung für Maßnahmen, 
die im öffentlichen Interesse nicht auf andere Weise (keine andere 
ebenso geeignete Lösung) oder zu anderer Zeit (1. Oktober bis 28. 
Februar) durchgeführt werden können, wenn Sie der Gewährleis-
tung der Verkehrssicherheit dienen.  Auch für Einzelbäume gibt es 
bestimmte Regelungen, welche beachtet werden müssen. Das Fällen 
von Bäumen, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplan-
tagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen (dazu zählen auch 
private Zier- und Nutzgärten) stehen, ist in der Zeit von 1. März 
bis zum 30. September verboten. Zulässig sind lediglich Form und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses und zur Gesunder-
haltung von Bäumen. In privaten Gärten selbst empfehlen wir die 
oben genannte Regelung für Bäume ebenso anzuwenden. Dadurch 
kann der Lebensraum unterschiedlicher Tierarten geschützt und die 
Lebensqualität in den Orten verbessert werden.  Zuwiderhandlungen 
gegen § 39 Absatz 5 BNatschG oder Artikel 16 BayNatSchG stellen 
Ordnungswidrigkeiten dar, die mit einem Bußgeld geahndet werden 
können. Hecken und Feldgehölze unterliegen zusätzlich den Rege-
lungen der Konditionalität, welche für alle Landwirte, die relevante 
Agrarzahlungen erhalten, gelten.  Neben den gesetzlichen Rahmen-
bedingungen für Gehölzschnitte können durch Verordnungen und 
Bebauungspläne weitere Einschränkungen hinsichtlich des Schutzes 
bzw. der Beseitigung bestehen. 
Nähere Informationen zu diesem Thema können bei den zuständi-
gen Gemeinden, Märkten und Städten in Erfahrung gebracht werden.  
Unabhängig davon gelten bei sämtlichen Gehölzarbeiten oder sonsti-
gen Maßnahmen an Gehölzen, egal ob in der freien Natur, im eigenen 

Garten, im Wald oder auf öffentlichen Grünflächen, in jedem Fall 
die artenschutzrechtlichen Vorschriften. Insbesondere ist dabei auch 
zum jetzigen Zeitpunkt darauf zu achten, dass Arbeiten an Gehöl-
zen verboten sind, wenn diese aktuell oder regelmäßig als Fortpflan-
zungs- oder Ruhestätten von Tieren jeglicher Art genutzt werden. 
Vornehmlich ist dabei auf Nester und Bruthöhlen von Vogelarten zu 
achten. 

Bodenrichtwerte selbstständig abrufen
Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses teilt mit, dass seit 
Kurzem die Bodenrichtwerte im Internet selbständig abgerufen 
werden können.
Von der Homepage „Boris-Bayern.de“ wird man nach dem Klick auf 
„Bodenrichtwerte.Bayern.de“ im gelben Feld direkt an den Bayern-
Atlas weitergeleitet.
Dort kann man über die Adress-Suche den Bodenrichtwert einsehen. 
Der Bodenrichtwert wird zum Stichtag 01.01.2024 ausgewiesen.

Beschädigung von Reviereinrichtungen
In den vergangenen Wochen wurde in mehreren Jagdrevieren inner-
halb unserer Gemeinde wiederholt festgestellt, dass Reviereinrich-
tungen – insbesondere Hochsitze – mutwillig umgeworfen oder 
beschädigt wurden. Auch Hinweistafeln, die auf die wichtige Zusam-
menarbeit zwischen Jägerschaft und Landwirtschaft aufmerksam 
machen, wurden mehrfach entfernt oder zerstört.
Solche Handlungen sind keinesfalls „Bagatellen“, sondern stellen 
eine sicherheitsrelevante Gefahr sowie eine ernstzunehmende Straf-
tat dar. Beschädigte oder umgeworfene Hochsitze können zu schwe-
ren Unfällen führen – sowohl für Jägerinnen und Jäger als auch für 
Spaziergänger, Kinder oder andere Personen, die sich im Wald auf-
halten. Zudem wird durch die Zerstörung dieser Einrichtungen die 
tierschutzgerechte und nachhaltige Bewirtschaftung der heimischen 
Wildbestände erheblich erschwert.
Die Gemeinde bittet daher alle Bürgerinnen und Bürger um Rück-
sicht, Achtsamkeit und Respekt. 
Hinweise zu beobachteten Beschädigungen oder verdächtigen Akti-
vitäten können jederzeit an die Gemeindeverwaltung oder direkt an 
die örtlichen Jagdpächter weitergegeben werden.
Ordnungsamt Markt Eggolsheim
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer  
Gruppe eine Körperschaft des öffentlichen Rechts sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter für die Verwaltung (m/w/d) in 
Teilzeit 
zur Unterstützung seines Teams in der Finanzverwaltung. 

Aufgabenschwerpunkte: 

• Telefonzentrale
• Empfang und Information
• Bearbeitung eingehender und ausgehender Post
• Zuarbeiten für Jahresabschluss, Mahn- und Vollstreckungswesen, Buchhaltung,

Beschaffung, Lohnsteuermeldungen u. a.
• SEPA-Mandatspflege
• Vorzimmer- und allg. Verwaltungstätigkeiten
• Belegarchivierung usw.

Wir erwarten: 
• eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich

oder
eine vergleichbare Qualifikation setzen wir voraus

• fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office, Word, Excel)
• selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• kundenfreundliches Auftreten und Verhalten
• verantwortungsbewusste und zuverlässige Arbeitsweise
• Engagement, Eigeninitiative, Kommunikations- und

Teamfähigkeit
• von Vorteil wären Kenntnisse im Umgang mit

Cip-Kommunal

Wir bieten: 
• unbefristetes Arbeitsverhältnis
• vielseitiges, interessantes und bürgernahes Aufgabengebiet
• Bezahlung nach dem TVöD mit den

üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.
• modernen Arbeitsplatz
• Aufnahme in ein motiviertes und offenes Team
• Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen sind spätestens bis 12.04.2026 ausschließlich als Online-Bewerbung 
möglich (https://www.eggolsheimer-gruppe.de). 

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Batz unter der 
Telefonnummer 09545/444-171 zur Verfügung. 

Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht 
übernommen. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 
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Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer  
Gruppe eine Körperschaft des öffentlichen Rechts sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Dipl.- Bauingenieur oder Bachelor bzw. staatl. geprüften Bautechniker der Fachrichtung 
Tiefbau/Hochbau oder vergleichbaren Meister (m/w/d) in Vollzeit 

Aufgabenschwerpunkte: 

• Planung, Ausschreibung, Bauleitung, Vergabe und Betreuung von Baumaßnahmen in
Zusammenarbeit mit den Ingenieurbüros

• Kostenermittlung und haushaltstechnische Überwachung der Maßnahmen
• Mitwirkung bei Bauvorhaben im Tiefbau sowie Wahrnehmung der Bauherreninteressen
• Allgemeine Sachbearbeitung und Bauverwaltung
• Bauberatung
• Kenntnisse bei Architekten- und Ingenieurverträgen nach HOAI/VOB/VOL
• Bauunterhalt der örtlichen Liegenschaften

Wir erwarten: 

• Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (Dipl.-Ing./Bachelor) oder Ausbildung zum
staatl. geprüften Techniker (m/w/d)  der Fachrichtung Tiefbau bzw. Hochbau oder
vergleichbare Meisterausbildung

• Praktische Erfahrung in der Planung, Leitung und Abwicklung von Bauvorhaben
• Fachwissen im Vergaberecht
• Bereitschaft zur Übernahme von Aufgaben auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit

(z.B. Sitzungsdienst)
• Sicheres Auftreten, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, sorgfältige Arbeitsweise
• Gute EDV Kenntnisse

Wir bieten: 

• Einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit hoher
Eigenverantwortung in der kommunalen Versorgungswirtschaft

• Leistungsgerechte Bezahlung nach Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), inkl.
Altersversorgung durch die Zusatzversorgungskasse

• Einen unbefristeten Vollzeitvertrag
• Arbeitskleidung und Diensthandy
• Weiterbildung im Rahmen fachspezifischer Lehrgänge und Schulungen

Bewerbungen sind spätestens bis 12.04.2026 ausschließlich als Online-Bewerbung 
möglich (https://www.eggolsheimer-gruppe.de).

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Batz unter der 
Telefonnummer 09545/444-171 zur Verfügung. 

Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht 
übernommen. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Der Wahlleiter der Gemeinde 
Eggolsheim 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 5.366 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 3.989 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 3.930 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 59 

 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen 
Stimmen 

01     Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V. 

Eismann Georg, Sparkassenbetriebswirt, 2. 
Bürgermeister 

2.457 

06     Bürgerbund Jung Frederik, Diplomingenieur, 1978, 
Marktgemeinderat 

824 

07     Oberer Eggerbachbund Nagengast Wolfgang, IT-Berater, 1982, 
Marktgemeinderat, Weigelshofen 

649 

 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Eismann, Georg mit 2.457 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist. 
 

 
 
Datum 
10.03.2026 

 Unterschrift 

gez. Loch, Wahlleiter 
 

 
 
 
 

 
Angeschlagen am: 10.03.2026 
 

 
abgenommen am: 
______________________________ 

 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO)
Der Wahlleiter der Gemeinde
Eggolsheim

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Gemeinderats 

am 8. März 2026 

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats 
festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 5.366 

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 3.986 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 74.294 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 118 

2. Insgesamt sind 20 Gemeinderatssitze zu vergeben.

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:

Ordnungs
- zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen 

Anzahl der 
Sitze 

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU) 20.415 5 

04 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/Sozialdemokratische Partei Deutschlands
(GRÜNE/SPD) 6.162 2 

06 Bürgerbund (BB) 7.799 2 

07 Oberer Eggerbachbund (OEB) 11.507 3 

08 Junge Bürger (JB) 5.918 2 

09 Bammersdorfer Bürgergemeinschaft (BBG) 7.447 2 

10 Freie Wähler Markt Eggolsheim e.V. (FREIE WÄHLER) 5.465 1 

11 WG Neuses/Bahnhofsiedlung Eggolsheim (WG-NBE) 5.644 2 

12 WG Eggolsheim-Unterstürmig-Kauernhofen (WG-EUK) 3.937 1 

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl
sind in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

Datum 

________________________________________ 
Unterschrift

gez. Loch, Wahlleiter 
________________________________________ 

Angeschlagen am: 10.03.2026 abgenommen am: 
______________________________ 
(Amtsblatt, Zeitung) 

10.03.2026
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO) 
Der Wahlleiter der Gemeinde 
Eggolsheim 

Anlage zur 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Gemeinderats 

am 8. März 2026 
 

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Mahnkopf Christian, Dr.med, Arzt, 1978 2.282 

2  Eismann Johannes, Braumeister, 1983 1.609 

3  Mayer Nina, Krankenschwester, 1979, Unterstürmig 1.463 

4  Pinsel Christina, Betriebswirtin (VWA), 1985 1.393 

5  Koy Arnulf, Lagermeister, 1966, Gemeinderatsmitglied 1.213 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

6  Eismann Georg, Sparkassenbetriebswirt, 1964, 2. Bürgermeister 3.495 

7  Knorr Harald, Dr.med., Augenarzt, 1957, Marktgemeinderat 979 

8  Grasser Sebastian, Industriemechaniker, 1988, Kauernhofen 841 

9  Graf von Bentzel-Sturmfeder-Horneck Johannes, Unternehmer, 1976, Bammersdorf 818 

10  Hanna Silvia, Realschullehrerin, 1982, Neuses 741 

11  Pöhlmann Martin, Elektriker, 1979 644 

12  Voll Reinhard, Prof. Dr. med., Arzt, 1964 628 

13  Bähr Clemens, Unternehmer, 1963 628 

14  Kropfeld Simone, Gastronomin, 1983, Drosendorf 615 

15  Hack Bettina, Krankenschwester, 1981, Kauernhofen 598 

16  Huberth Daniela, Hauswirtschafterin, 1983 552 

17  Uhlig Rico, Selbständiger Versicherungsmakler, 1979, Rettern 505 

18  Gößwein Matthias, Logistiker, 1976 478 

19  Hofmann Katharina, Pädagogische Fachkraft, 1993, Kauernhofen 474 

20  Eismann Cornelia, Dipl.-Betriebswirtin, 1972 459 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 04 Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN/Sozialdemokratische Partei Deutschlands  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Distler Martin, Dipl.-Volkswirt, 1973, Marktgemeinderat 1.141 

2  Rommeler Andrea, Dipl.-Biologin, Eggolsheim 694 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Amon-Bollenbeck Astrid, Wirtschaftsfachwirtin (IHK) 480 

4  Schwarz Jonas, Student, 2001 347 

5  Saffer Helmut H., Betriebsrat, 1957, Kauernhofen 271 

6  Schmidt Martin, Dr.med., Arzt 271 

7  Saffer Helmut F., Technischer Angestellter, 1968, Kauernhofen 270 

8  Raab Heidrun, Betriebsrätin, 1960, Kauernhofen 255 

9  Gaborieau Francois, Geograph, 1962, Eggolsheim 253 

10  Weiß Hannes, Schüler, 2006, Eggolsheim 222 

11  Biermann Joel, Schüler, 2006, Bammersdorf 217 

12  Kranvogel Adrian, Dr. agr., Dipl.-Agraringenieur, Eggolsheim 215 

13  Görner Elisabeth, Gymnasiallehrerin i. R., 1948 215 

14  Bethge Rita, Sozialpädagogin, Neuses 209 

15  Herbst Christian, Zimmerer, 1974, Weigelshofen 202 

16  Jäger Oliver, Diplom-Ingenieur 194 

17  Dannhardt-Thiem Veronika, Psychologin, Drügendorf 192 

18  Bollenbeck Jan, Dipl.-Ing. (TH) Elektrotechnik 189 

19  Schubert Jürgen, Diplomingenieur (FH) i.R. 169 

20  Dornhäuser Markus, Ergotherapeut 156 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Bürgerbund  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Jung Frederik, Diplom-Ingenieur, 1978, Marktgemeinderat, Eggolsheim 1.179 

2  Pfister Stefan, Dipl.-Ing., Braumeister, 1964, Marktgemeinderat 795 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Reisch Andreas, Notfallsanitäter, 1986, Neuses 677 

4  Dürbeck Franziska, Bäckermeisterin, 1987 516 

5  Kraus Annalena, M.Sc., Bioanalytikerin, 1993, Weigelshofen 513 

6  Kling Johanna, Lehrerin, 1988, Eggolsheim 405 

7  Huber Cornelia, Verwaltungsjuristin, 1970 389 

8  Schuster Stefan, IT-Portfoliomanager, 1981 376 

9  Mohnkorn Hans, Geschäftsführer, 1959 314 

10  Pfister Ute, Rentnerin, 1957 301 

11  Bocklage Henning, Informatiker, 1985 298 

12  Wolf Jörg, Servicetechniker, 1982, Neuses 294 

13  Neubauer Christine, Dipl.-Molekularmedizinerin 277 

14  Bogner Sebastian, Projektleiter, 1982 241 

15  Jung Heike, Ergotherapeutin, 1981 231 

16  Zimmermann Herbert, Diplom-Ingenieur, Neuses 229 

17  Rosemann Hans, Rentner, Kauernhofen 220 

18  Hirschmann Manfred, Geschäftsführer, 1961 216 

19  Reich Tobias, Angestellter, 1980 170 

20  Latzel Matthias, Dr., Audiologe, 1965 158 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Oberer Eggerbachbund  

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Nagengast Wolfgang, B.A., IT-Berater, 1982, Marktgemeinderat, Weigelshofen 1.616 

2  Zehner Zacharias, B.A., Gastronom, 1993, Marktgemeinderat, Drosendorf 1.067 

3  Bürger Harald, Dipl.-Ing., Vermessungsbeamter, 1974, Ortssprecher, 
Feldgeschworener, Tiefenstürmig 818 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

4  Winkler Nico, Senior Controller, 2001, Drügendorf 747 

5  Mühlmichl Uwe, Angestellter, 1979, Ortssprecher, Drügendorf 700 

6  Bayerlein Tanja, Sachbearbeiterin, 1976, Drügendorf 634 

7  Löffelmann Jochen, Leiter Produktentwicklung, 1982, Weigelshofen 614 

8  Lengenfelder Andreas, Maurer, 1991, Drosendorf 586 

9  Erlwein Matthias, Portfolio Manager, 1977, Weigelshofen 525 

10  Möhrlein Tobias, Industriemechaniker, 2001, Götzendorf 507 

11  Puff Alfons, KFZ-Mechaniker, 1967, Drosendorf 484 

12  Nagengast Markus, Bautechniker, 1990, Tiefenstürmig 408 

13  Nagengast Benedikt, Polizeibeamter, 1989, Weigelshofen 395 

14  Dittrich Christian, Schlosser, 1990, Götzendorf 391 

15  Brehm Matthias, Qualitätsmanager, 1976, Drosendorf 389 

16  Schirner Uwe, Teilprojektleiter, 1980, Drosendorf 366 

17  Pircher Laura, geb. Kraus, Projektmanagerin Öko-Modellregion, 1996, Weigelshofen 340 

18  Reinhardt Nadine, Studentin, 2003, Weigelshofen 324 

19  Nagengast Florian, Restaurantfachmann, 2001, Drügendorf 303 

20  Dötzer Theresa, Schreinerin, Tiefenstürmig 293 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Junge Bürger  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Roppelt Simon, Project Engineer, 2000, Eggolsheim 922 

2  Lauer Philipp, M.Sc., Landwirtschaftsrat, 1998, Kauernhofen 656 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Voll Michael, B.Sc., Chemiestudent, 2000 445 

4  Werthmann Johannes, KFZ-Mechatroniker, 2003 368 

5  Barth Tamina, Brauerin, 2004, Eggolsheim 336 

6  Koy Michael, B.Sc. Landwirtschaft, 1997, Eggolsheim 299 

7  Buckl Max, Vermessungstechniker, 1994 286 

8  Schäfer Andreas, Schreinermeister, 1997, Eggolsheim 276 

9  Eismann Sebastian, Elektroniker, 1994 259 

10  Kilian Eva, Finanzberaterin, 2002, Neuses 257 

11  Uselmann Felix, Zimmerer, 2003, Bammersdorf 245 

12  Hofmann Jonathan-Manuel, Bauingenieur, 1992 230 

13  Platzer Fabian, Kaufmann, 1999, Eggolsheim 211 

14  Wölfel Sebastian, Feinwerkmechaniker, 1998 203 

15  Eismann Jan-Friedrich, Student Sportökonomie M.Sc., 2000 180 

16  Puff Leon, Maurer, 2002 179 

17  Gößwein Louis, Landwirt, 2002 165 

18  Bauer Suzanne, Kauffrau, 2000 149 

19  Bauer Jonas, Schüler, 2005, Kauernhofen 135 

20  Amon Jonas, Student, 2004 117 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 09 Kennwort Bammersdorfer Bürgergemeinschaft  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Maier Johannes, Elektriker, 1984, Marktgemeinderat, Bammersdorf 1.059 

2  Maier Michael, Landwirtschaftsmeister, 1989, Bammersdorf 715 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Fischer Rudolf, Industriemeister, 1968, Marktgemeinderat, Rettern 649 

4  Endres Nicole, Elektrotechnikerin, 1972, Bammersdorf 574 

5  Pöppel Jan, Projektmanager, 1997, Bammersdorf 573 

6  Hassa Dominik, M.Eng., Elektroingenieur, 1986, Bammersdorf 456 

7  Querfurt Mark, Hochbaupolier, 1973, Bammersdorf 413 

8  Gößwein Michael, M.Sc., Unternehmensbereichsleiter, 1991, Bammersdorf 374 

9  Pfister Klaus, Technischer Angestellter, 1964, Rettern 323 

10  Maier Michelle, Zahnmedizinische Fachangestellte, 1991, Bammersdorf 284 

11  Apelt Hans-Jörg, Elektroniker, 1998, Bammersdorf 274 

12  Martin Raimund, Dipl.-Ing., Angestellter, 1963, Bammersdorf 274 

13  Jantscher Alexander, Manager Global Supplier Quality, 1976, Feuerwehrkommandant, 
Bammersdorf 

227 

14  Amon Stephan, Diplomverwaltungsbetriebswirt, 1965, Bammersdorf 210 

15  Lange Steffen, Gebietsleiter im Außendienst, 1968, Bammersdorf 195 

16  Koch Jürgen, Technischer Angestellter, 1970, Bammersdorf 188 

17  Thiele Stefan, Dipl.Ing., Elektroingenieur, 1966, Bammersdorf 175 

18  Schork Gerlinde, Sekretärin, 1964, Bammersdorf 169 

19  Thiele Anja, Bürokauffrau, 1966, Bammersdorf 165 

20  Fischer Johannes, Dr.-Ing., Ingenieur, 1987, Bammersdorf 150 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 10 Kennwort Freie Wähler Markt Eggolsheim e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied 

Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Nistelweck Ulrike, Lohnbuchhalterin, 1974, Marktgemeinderätin, Kauernhofen 842 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

2  Huberth Matthias, Medizintechniker, 1978, Eggolsheim 666 

3  Pfeufer Stefan, Industriemechaniker, 1996, Kauernhofen 478 

4  Wagner Dominik, Energieberater, 1983, Kauernhofen 354 

5  Dörfler Michael, Elektroniker, 1997, Rettern 288 

6  Gebhardt Joachim, M.A., Angestellter, 1986, Drügendorf 266 

7  Schneider Jens, Koch, 1986, Rettern 248 

8  Motzelt Christine, Heimleiterin stationäre Pflege, 1967, Eggolsheim 238 

9  Thaler Florian, Monteur und Prüfer, 1993, Kauernhofen 219 

10  Pfeufer Johannes, selbstständig im Gebäudemanagement, 1982, Rettern 217 

11  Fleischmann Thomas, selbst. Kaufmann, 1969, Neuses 216 

12  Eismann Laura, geb. Nistelweck, Betriebswirtin, 1998, Kauernhofen 206 

13  Zankl Andreas, Polizeibeamter, 1996, Eggolsheim 194 

14  Barth Marina, Bäckereifachverkäuferin, 1984, Kauernhofen 179 

15  Saffer Ludwig, Projektleiter, 1967, Kauernhofen 176 

16  Häfner Günther, Bankkaufmann, 1968, Kauernhofen 149 

17  Welker Ludwig, Dipl.-Ing. (FH) Nachrichtentechnik, 1963, Kauernhofen 148 

18  Arneth Matthias, IT-Berater, 1969, Kauernhofen 137 

19  Güldner Reinhold, Maler i.R., 1959, Kauernhofen 122 

20  Nagengast Edmund, Postbeamter, 1971, Kauernhofen 122 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 11 Kennwort WG Neuses/Bahnhofsiedlung Eggolsheim  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Peßler Georg, Kfm.Leiter i.R., Marktgemeinderat, Neuses 690 

2  Schwarzmann Johannes, Industriemechaniker, 1996, Neuses 594 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

3  Roppelt Peter, Elektromeister, 1966, Neuses 510 

4  Sitzmann Marcus, Zimmerer, 1970, Neuses 399 

5  Jordan Renate, Personalleiterin, Neuses 355 

6  Lenk Andrea, Selbstständige Kauffrau, 1986, Neuses 321 

7  Wirth Florian, Großhandelskaufmann, 1990, Neuses 315 

8  Steinmetz Verena, Studienrätin, Neuses 309 

9  Sponsel Stefan, Feuerwehrbeamter i.R., 1969, Neuses 253 

10  Hausner Ulrich, Elektrotechniker, 1953 247 

11  Steinmetz Marc, Diplom-Wirtschaftsinformatiker, Neuses 217 

12  Schindler Sofia, Bäckereiverkäuferin, 1974, Neuses 211 

13  Kraus Siegmund, Industriemeister, 1973, Neuses 200 

14  Ott Stefan, Vertriebsleiter, Neuses 198 

15  Hubert Denise, KFZ-Mechatronikerin 177 

16  Fleischmann Nadine, kfm. Angestellte, 1978 166 

17  Steinmetz Reinhilde, Dipl.-Ing. (FH), Landschaftsarchitektin, 1978, Neuses 134 

18  Werner Alexandra, Arzthelferin, 1969, Neuses 124 

19  Kraus Ramona, Firmenkundenberaterin, Neuses 113 

20  Bauer Thomas, Rentner, 1962, Neuses 111 
 
  

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Wahlvorschlag Nr. 12 Kennwort WG Eggolsheim-Unterstürmig-Kauernhofen  

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied 

Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 20 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Lieberth Meike, Betriebswirtin, 1987, Unterstürmig 382 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

2  Weber Johannes, Angestellter, 1967, Unterstürmig 372 

3  Arneth Christian, Qualitätsauditor, 1977, Feuerwehrkommandant, Unterstürmig 342 

4  Roppelt Ellena, geb. Hoffmann, Polizistin, 1997, Unterstürmig 292 

5  Göller Eduard, Industriemeister, 1967, Unterstürmig 270 

6  Loskarn Manuel, Vermessungstechniker, Unterstürmig 263 

7  Schwarzmann Thomas, Bauingenieur, 1987, Unterstürmig 262 

8  Keller Sonja, Kauffrau, 1973, Unterstürmig 184 

9  Secknus Georg, Metallbaumeister, 1986, Unterstürmig 161 

10  Huberth Carina, Industriekauffrau, Unterstürmig 160 

11  Bähr Andreas, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, 1986, Unterstürmig 152 

12  Arneth Andreas, Industriemechaniker, 1979, Unterstürmig 147 

13  Köferlein Uwe, staatl. gepr. Elektrotechniker, 1964, Unterstürmig 143 

14  Hölzel Alexandra, Speditionskauffrau, 1977, Unterstürmig 139 

15  Saffer Gertraud, Angestellte, 1964, Unterstürmig 133 

16  Näther Frank, Fachinformatiker, 1977, Unterstürmig 127 

17  Schirner Michael, Maschinenbediener, 1990, Unterstürmig 126 

18  Schlund Reinhard, Rentner, 1953 96 

19  Friedrich Florian, Wasserwart, 1989, Unterstürmig 93 

20  Schlund Egon, Rentner, 1954, Eggolsheim 93 
 
 

 
2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird 
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Daraus ergibt sich folgende Sitzverteilung:

Insgesamt waren 5.366 Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt, 
knapp 4.000 machten von ihrem Stimmrecht Gebrauch und verteilten 
ihre Stimmen wie folgt auf die 9 zur Wahl stehenden Gruppierungen:

Die knapp 3.000 Briefwähler verteilten Ihre Stimmen etwas anders 
als die etwa 1.000 Urnenwähler:

Fortsetzung auf Seite 18

Fortsetzung von Seite 1
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Mit Beginn der neuen Legislaturperiode am 01.05.2026 endet auch 
die Amtszeit des bisherigen Gremiums in seiner Zusammensetzung. 
Dem Marktgemeinderat werden nicht mehr angehören: Josef Arneth, 
Martin Albert, Dr. Hans-Jürgen Dittmann, Monika Dittmann, Rudolf 
Fischer, Agnes Fronhöfer, Christian Grieb, Irmgard Heckmann, Dr. 
Harald Knorr und Dr. Reinhard Stang.  Sie haben Verantwortung 
für das Gemeinwohl übernommen und die Geschicke der Marktge-
meinde zum Besten geleitet.
Der Markt Eggolsheim bedankt sich bei allen Kandidatinnen und 
Kandidaten, insbesondere allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, 
die durch Ihr ehrenamtliches Engagement bei der Wahl zur demokra-
tischen Mitbestimmung Wesentliches beigetragen haben.

Ergebnis auf Kreisebene
Im Landkreis Forchheim wird es am kommenden Sonntag, 
22.03.2026 eine Stichwahl zwischen den Bewerbern Oliver Flake 
(CSU) und Hanngörg Zimmermann (FW) geben.
Fest steht bereits das Ergebnis für den Kreistag. Als Kandidaten aus 
der Gemeinde Eggolsheim wurden Michael Hofmann (CSU), Martin 
Distler (GRÜNE) und Johannes Eismann (JB) in den 60-köpfigen 
Kreistag gewählt. Sofern Oliver Flake sich in der Stichwahl durch-
setzt und das Amt des Landrats antritt, würde noch Georg Eismann 
(CSU) in den Kreistag einziehen.

KOMMUNALWAHLEN GEMEINDELEBEN

GEMEINDELEBEN

LANDWIRTSCHAFT

Titelerneuerung Fairtrade-Town Eggolsheim
29. April 2026 - Gourmet-Multivisionsshow rund um 
Schokolade & Fairen Handel
Schokolade gehört zu den beliebtesten Süßigkeiten weltweit: Sie ist köst-
lich, schmilzt auf der Zunge und macht glücklich. 
In einer Multivisionsshow von Lobolmo wollen wir Sie mitnehmen 
auf eine Reise zu den mystischen Regenwäldern Guatemalas. Dort 
haben die Mayas bereits vor über 1.500 Jahren aus den Früchten 
des Kakaobaums Trinkschokolade hergestellt. Von dort aus führt die 
Reise zu den ersten Schokoladenfabriken Europas und beleuchtet die 
Schattenseiten des heutigen konventionellen Kakaoanbaus, in dem 
Armut und Kinderarbeit noch immer weit verbreitet sind.
Mit außergewöhnlichen Fotos und eindrucksvollen Geschichten wird 
der Arbeitsalltag der Produzentinnen und Produzenten gezeigt und 
deutlich gemacht, wie Fairer Handel im Globalen Süden und Norden 
wirkt.
Dank aufwändiger Programmierung, feinfühliger Erzählweise und 
stimmungsvoller Musik ist die Multivisionsshow ein ebenso unter-
haltsames wie informatives Plädoyer für mehr Gerechtigkeit im ver-
führerischen Schokoladengeschäft.
Rahmeninformationen:
Dauer: ca. 45 Minuten mit anschließender Diskussion
Wir laden herzlich ein, gemeinsam zu genießen, zu staunen und sich 
bewusst mit dem Thema Fairer Handel auseinanderzusetzen 
Eintritt: 4€ VVK/ 5€ Abendkasse
Karten können an der Kasse im Rathaus erhalten werden. 

Teresa Borek
Referentin für Jugend- und Seniorenarbeit
Fairtradebeauftragte

Fortsetzung von Seite 17

Erinnerung an die Impfpflicht gegen die Newcastle-
Krankheit (ND) bei Geflügel
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg 
möchte alle Halter von Hühnergeflügel und Puten auf die bestehende 
Impfpflicht gegen die Newcastle-Krankheit (ND) bei Geflügel hin-
weisen.
Aufgrund von aktuellen Ausbrüchen in Oberbayern, Niederbayern 
und Brandenburg empfehlen wir von Seiten der Beratung dringend, 
auf eine konsequente Umsetzung und regelmäßige Überprüfung der 
betrieblichen Biosicherheitsmaßnahmen und deren Bedeutung zur 
Verhinderung einer Tierseuchenverschleppung zu achten.
Insbesondere sollten bestehende Hygienemaßnahmen und Schutz-
vorkehrungen im Bestand überprüft und, soweit erforderlich, ange-
passt werden, um einen Eintrag und eine Weiterverbreitung von 
Tierseuchenerregern bestmöglich zu verhindern.
Nähere Informationen zur Impflicht und zu weiteren möglichen Vor-
sorgemaßnahmen finden sie auf den Internetseiten folgender Behör-
den: www.landkreis-erding.de, www.lgl.bayern.de/tiergesundheit
www.fli.de, Homepage des Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft Forsten und Tourismus, www.stmelf.bayern.de
Ihr Beratungsteam des AELF Bamberg
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

die Wahl des neuen Bürgermeisters und der Markträtinnen und -räte ist abgeschlossen. Georg Eismann wurde 
bereits im ersten Wahlgang mit großer Mehrheit zum 1. Bürgermeister unserer Marktgemeinde gewählt. 
Ich habe nach der Verkündung des Wahlergebnisses durch den Wahlleiter umgehend gratuliert und meinem 
Nachfolger eine glückliche Hand zum Wohl des Marktes Eggolsheim gewünscht. Das tue ich hier nochmals: 
Lieber Georg, viel Glück und Erfolg im so besonderen Amt des 1. Bürgermeisters!

Ebenso herzlich gratuliere ich an dieser Stelle den Frauen und Männern, die in den Marktgemeinderat wieder- 
oder neu gewählt wurden. Dem ganzen Gremium wünsche ich ein gutes Miteinander in den kommenden 
Jahren zum Wohl der Bürgerinnen und Bürger. Einen Rückblick auf die Wahlergebnisse in unserer 
Gemeinde finden Sie in dieser Gemeindezeitung. Für noch mehr Analyse von Detailergebnissen verweise ich 
auf die Homepage der Gemeinde.

Der Wahlkampf war von Fairness geprägt. Dafür danke ich auch den beiden unterlegenen Kandidaten 
für das Bürgermeisteramt, Frederik Jung und Wolfgang Nagengast. Ich danke auch allen Kandidatinnen und 
Kandidaten auf den verschiedenen Listen für den Marktgemeinderat. Dass sich so viele bereit erklärt haben zu 
kandidieren, spricht für unsere Marktgemeinde und gelebte Demokratie.

Wir werden in der Verwaltung die nächsten Wochen nutzen, um für einen wohl geordneten Übergang zu 
sorgen. Die politischen Grundlagen für alle Entscheidungen liefert dann der neue Marktgemeinderat in seiner 
konstituierenden Sitzung am 5. Mai und in den nachfolgenden Sitzungen. Am 30. April wird um 18 Uhr 
am Rathausplatz eine symbolische Übergabe des Rathausschlüssels an den neuen Bürgermeister Georg 
Eismann erfolgen. Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Für einen Unkostenbeitrag wird es auch 
Bratwürste und Getränke geben. Es soll ein lockerer Abend werden mit kurzen Reden und vielen Gesprächen 
bei schöner Blasmusik.

Doch vor all diesen schönen Terminen steht noch die Stichwahl für den neuen Landrat am Sonntag an. Ich 
bitte Sie alle, sich auch für diese Stichwahl noch einmal selbst zu motivieren, sofern Sie noch nicht Briefwahl 
gemacht haben. Das Amt des Landrates ist ein wichtiges Amt für die Entwicklung so vieler Einrichtungen, 
die allen Gemeinden zugutekommen. Schließlich sind beispielsweise die Krankenhäuser in Forchheim und 
Ebermannstadt für alle da und unsere Schüler gehen auf die weiterführenden Schulen, für die in den meisten 
Fällen der Landkreis zuständig ist. Eine Wahlempfehlung gebe ich nicht, darüber wird in diesen Tagen schon 
genug gestritten.

Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern in den Wahllokalen sowie bei der Briefwahl gilt mein herzlicher Dank 
für ihr engagiertes und verantwortungsbewusstes Mitwirken.
Ebenso danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, die mit ihrem Einsatz maßgeblich 
dazu beigetragen haben, einen reibungslosen Ablauf der Wahl sowie eine ordnungsgemäße und sorgfältige 
Auszählung sicherzustellen.

Zur aktuellen Gemeindepolitik noch ein letztes: Der aktuelle Markgemeinderat hat einstimmig entschieden, 
dass der diesjährige Haushalt noch von ihm beschlossen werden soll. Die Sitzung am kommenden Dienstag, 
24. März ist vor diesem Hintergrund besonders interessant, weil die Haushaltsberatungen anstehen. 
Vielleicht gelingt schon ein Beschluss. Sollte dies nicht der Fall sein gibt es noch eine Sitzung am 28. April.

Herzlich
Ihr und Euer
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Herzliche Atmosphäre bei CSU-Wahlparty
im Faulenzer
Die Kommunalwahl am 8. März hat unserer Gemeinde ein klares 
Ergebnis und zugleich viele neue Impulse gebracht. Mit einem über-
zeugenden Ergebnis von 62,5 Prozent der Stimmen wurde unser 
CSU-Bürgermeisterkandidat Georg Eismann von den Bürgerinnen 
und Bürgern mit einem deutlichen Vertrauensvotum zum neuen 
Bürgermeister gewählt. Das starke Wahlergebnis unterstreicht den 
großen Rückhalt, den unser Spitzenkandidat in der Bevölkerung 
genießt. 

Neben der Wahl des 1. Bürgermeisters wurden auch die Mitglieder 
des Gemeinderates neu gewählt. Insgesamt ziehen fünf weitere Kan-
didatinnen und Kandidaten unserer Liste in das Gremium ein. Mit 
Arnulf Koy wurde ein erfahrener Gemeinderat im Amt bestätigt. 
Besonders erfreulich ist, dass mit Dr. Christian Mahnkopf, Johan-
nes Eismann, Nina Mayer und Christina Pinsel vier junge, engagierte 
Persönlichkeiten neu gewählt wurden, die frische Ideen und neue 
Perspektiven in die kommunalpolitische Arbeit einbringen werden. 

Insgesamt wurden alle Kandidatinnen und Kandidaten unserer CSU-
Liste mit 20.415 Stimmen sehr gut gewählt. Ein Zuwachs im Ver-
gleich zur letzten Wahl von über 7.500 Stimmen. Für diesen großen 
Vertrauensbeweis und die überwältigende Unterstützung möchten 
wir uns ganz herzlich bei allen unseren Wählerinnen und Wählern 
bedanken.

Der Wahlabend selbst wurde von vielen Bürgerinnen und Bürgern 
mit großem Interesse verfolgt. Nachdem die Ergebnisse feststanden, 
versammelten sich zahlreiche Gäste im Faulenzer, um gemeinsam zu 
feiern und den erfolgreichen Wahltag ausklingen zu lassen. In aus-
gelassener und herzlicher Atmosphäre wurde bis in die frühen Mor-
genstunden bei der CSU-Party diskutiert und auf das Wahlergebnis 
angestoßen.

Wir freuen uns, in den kommenden sechs Jahren gemeinsam mit 
euch die Zukunft unserer Gemeinde zu gestalten. 
Johannes Eismann
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Termine des Seniorenbüros Forchheim, April 2026
Mi.	01.04.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	01.04.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger Str. 3 – 5
Mi.	01.04.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	02.04.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	02.04.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger
Sa.	04.04.	09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bbger Str. 51
Di.	 07.04.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 07.04.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	08.04.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	08.04.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger Str. 3 – 5
Mi.	08.04.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	09.04.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	09.04.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	09.04.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger
Fr.	 10.04.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Sa.	11.04.	09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bbger Str. 51
Mo.	13.04.	10:00 Uhr	 Offene Literaturrunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 14.04.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 14.04.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	15.04.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	15.04.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger Str. 3 – 5
Mi.	15.04.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	16.04.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	16.04.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger
Fr.	 17.04.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Sa.	18.04.	09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bbger Str. 51
Di.	 21.04.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 21.04.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	22.04.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	22.04.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger Str. 3 – 5
Mi.	22.04.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	23.04.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	23.04.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	23.04.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger
Fr.	 24.04.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Sa.	25.04.	09:30 Uhr	 Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bbger Str. 51
Mo.	27.04.	15:00 Uhr	 Singen im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 28.04.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Mi.	29.04.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	29.04.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bbger Str. 3 – 5
Mi.	29.04.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	30.04.	10:00 Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	30.04.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	30.04.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

AKTIVE BÜRGER, Nbger Str. 15, 91301 Forchheim, Tel.: 0 91 91-6 62 20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

SENIOREN

SENIOREN

Erklärcafé am 9. April: Digitale Bücher entdecken – 
Die Onleihe der Bücherei Eggolsheim

Beim nächsten Erklärcafé am 9. April ab 15 Uhr im Faulenzer gibt es 
wieder etwas Neues zu entdecken: Zu Gast ist die Bücherei Eggols-
heim, die ihre digitale Ausleihe vorstellt. Im Mittelpunkt steht die 
Onleihe des Verbunds LEO-NORD.
Viele kennen die Bücherei vor Ort – doch inzwischen lassen sich 
Bücher, Hörbücher, Zeitungen und Zeitschriften auch ganz bequem 
digital ausleihen. Wie das funktioniert, zeigt uns eine Mitarbeiterin 
der Bücherei beim Erklärcafé Schritt für Schritt. Mit der Onleihe 
können Medien rund um die Uhr auf dem Smartphone, Tablet, 
E-Reader oder Computer ausgeliehen werden – ganz ohne zusätzli-
che Kosten für Mitglieder der Bücherei.
Beim Treffen wird erklärt, wie man sich anmeldet, die passenden 
Apps nutzt und Medien herunterlädt. Natürlich gibt es auch genü-
gend Zeit für Fragen und zum gemeinsamen Ausprobieren. Wer 
möchte, kann gerne sein eigenes Smartphone oder Tablet mitbringen. 
Wir haben aber auch Tablets vor Ort bereit.
Das Erklärcafé richtet sich besonders an Menschen, die neugierig auf 
digitale Angebote sind und sich in entspannter Atmosphäre Unter-

Bürgerbund und Oberer Eggerbachbund - 
Danke für Ihr Vertrauen
Unseren Wählerinnen und Wählern bei der Kommunalwahl danken 
wir herzlich für das Vertrauen und die Stimmen. Bürgerbund und 
Oberer Eggerbachbund werden im zukünftigen Marktgemeinerat mit 
5 Sitzen vertreten sein: Wolfgang Nagengast (OEB), Frederik Jung 
(BB), Zacharias Zehner (OEB), Harald Bürger (OEB) und Stefan 
Pfister (BB). Besonders erfolgreich war damit die Liste der OEB, 
der mit Abstand die zweitstärkste Kraft im neuen Marktgemeinderat 
sein wird und gegenüber der letzten Wahl deutliche Stimmengewinne 
verbuchen kann.
Wir nehmen den Auftrag des Wählers an, in den nächsten Jahren kon-
struktive, aber kritische Oppositionsarbeit zu leisten. 
Dem Wahlsieger der Bürgermeisterwahl, Georg Eismann, haben 
unsere Bürgermeisterkandidaten Frederik Jung und Wolfgang 
Nagengast bereits direkt nach der Ergebnisverkündung persönlich 
gratuliert. Wir wünschen uns eine kollegiale Zusammenarbeit im 
Gremium.

stützung wünschen. Bei Kaffee und Kuchen können neue Möglich-
keiten entdeckt und Erfahrungen ausgetauscht werden.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die digitale Welt der 
Bücherei kennenzulernen und zu erfahren, wie einfach Lesen und 
Hören heute auch online funktioniert.

KOMMUNALWAHL



22

06/26

BILDERNACHLESE KOMMUNALWAHL



23

  06/26

KJR KLIMA UND ENERGIE

Die nächsten Ausgaben erscheinen:
Donnerstag, 2. April 2026
Redaktionsschluss am Donnerstag, 26. März 2026, 18:00 Uhr
Freitag, 17. April 2026
 Redaktionsschluss am Donnerstag, 9. April 2026, 18:00 Uhr

Online-Vorträge zu Energetischer Gebäudesanie-
rung und E-Mobilität 
Der Arbeitskreis Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes 
Forchheim lädt in Kooperation mit der Volkshochschule zu weiteren 
Online-Vorträgen ein: 

Energetische Gebäudesanierung – Was, wann und wie? (VHS Kurs-
Nr. Fo178i) am Donnerstag, 26.03.2026 um 19.30 Uhr 
• (Einzel-)Maßnahmen an Fenster/Türen/Wand/Dach/... 
• Bei mehreren Maßnahmen: Reihenfolge beachten 
• Worauf ist beim Fenstertausch zu achten? 
• Welche geeigneten Dämm-Materialien gibt es? 
• Fachunternehmen finden und Angebot(e) einholen 
• Energie-Effizienz-Experten einbinden – Leistungen des Energiebe-
raters 
• Gibt es Förderung(en), wurden alle Kosten bedacht? 
• Evtl. Einbruchsschutz-Maßnahmen integrieren 
• Wie hoch ist die Energieeinsparung? 
• Schimmel vermeiden durch richtiges Heizen/ Lüften 

Elektro-Mobilität – E-Autos und Lademöglichkeiten (VHS Kurs-Nr. 
Fo178J) 
am Donnerstag, 09.04.2026 um 19.30 Uhr 
• Wie funktionieren Elektroautos und welche wesentlichen Unter-
schiede gibt es zum Verbrenner? 
• Welche Reichweite haben Elektroautos? 
• Wie schaut es mit dem Ladesäulennetz in Deutschland und im 
Landkreis Forchheim aus? 
• Wie funktioniert das Laden unterwegs und zu Hause? 
• Welche Förderungen und Vorteile gibt es für E-Auto Nutzer 

Die Vorträge finden nur Online statt, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Es ist jedoch eine rechtzeitige Anmeldung über www.vhs-forchheim.
de für die jeweilige Kurs-Nr. erforderlich, damit wir den Interessier-
ten die entsprechenden Zugangsdaten am Donnerstagnachmittag per 
E-Mail zusenden können. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, dieses Angebot zu nutzen und sich entsprechend zu 
informieren. Fragen können während des Vortrags über die Chat-
Funktion gestellt werden. Weitere Informationen zu den Vorträgen: 
www.Lra-fo.de/klima. 

Anmeldebeginn für den Kinder- und Jugendfloh-
markt am 25.04.2026 auf dem Paradeplatz
Wer gebrauchte Spielsachen, Klamotten, Bücher oder andere Baby-/ 
Kinder- und Jugendartikel günstig verkaufen oder kaufen möchte, 
der ist bei dem Kinder- und Jugendflohmarkt genau richtig.
Aufgrund des beschränkten Platzangebotes und zur besseren Orga-
nisation ist auch in diesem Jahr eine Anmeldung für den Flohmarkt 
nötig! Diese ist ab 30.03.2026 18.00 Uhr bis spätestens 16.04.2026 
online unter www.kjr-forchheim.de möglich.
Alle genehmigten Stände erhalten durch den KJR eine offizielle 
Anmeldebestätigung, nach Zahlung der Standgebühr berechtigt 
diese, am Flohmarkt teilzunehmen. Eine Teilnahme ohne Berechti-
gung ist nicht möglich. Wichtige Infos werden rechtzeitig vorher an 
alle Teilnehmenden per E-Mail verschickt.
Der Aufbau findet ab 07.00 Uhr statt und die Stände werden von 
KJR-Ehrenamtlichen zugewiesen. Der Verkauf findet von 08.00 – 
14.00 Uhr statt. Angeboten werden dürfen ausschließlich Kinder- 
und Jugendartikel – dies wird auch kontrolliert! Geeignet sind z.B. 
Spiel- und Sportgeräte, Musik sowie Bücher aus den Kinder- und 
Jugendzimmern oder Kinder- und Jugendklamotten. 
Tische müssen wie immer selbst mitgebracht werden. Allerdings 
dürfen diese eine Länge von 2 m nicht überschreiten!
Pro Stand erheben wir eine Gebühr in Höhe von 5,00 €.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen von Ständen, die von 
Kindern und Jugendlichen betreut werden. (Groß-) Eltern dürfen 
natürlich unterstützen.

Tag der Jugend am 25.04.2026 auf dem Parkplatz des 
Landratsamtes 
Am 25.04.2026 findet wieder der „Tag der Jugend“ des Kreisjugend-
rings Forchheim statt. Dazu laden der KJR Forchheim sowie ca. 25 
Vereine, Verbände und Institutionen zum Schautag der Jugendarbeit 
im Landkreis Forchheim herzlich ein. Als Veranstaltungsort in der 
Forchheimer Innenstadt wird erneut der Parkplatz des Landratsam-
tes dienen. Die Veranstaltung findet am Samstag, den 25.04.2026 
von 09.30 bis 14.00 Uhr statt und das bunte Mitmachprogramm der 
Beteiligten bietet viele Highlights für Klein und Groß. Auch dieses 
Jahr sind wieder zahlreiche Jugendverbände vertreten: von den 
„Blaulichtfraktionen“ im Landkreis, über Sport- und Musikvereine 
bis hin zu verschiedensten Organisationen werden verschiedene Mit-
machaktionen und Vorführungen angeboten. Zahlreiche Vorführun-
gen aus Showtanz, Musikkonzert und Kampfsport werden auf der 
Veranstaltungsfläche dargeboten. Abgerundet wird die Veranstaltung 
von einem Gewinnspiel, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gibt, 
die von den beteiligten Vereinen und Institutionen gestiftet wurden. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch bestens vorgesorgt.
Der Kreisjugendring beschreibt die Veranstaltung folgendermaßen: 
„An diesem Tag nutzt die Jugendarbeit ihre Chance, die vielfältigen 
Potentiale durch kreative Darbietungen zu zeigen sowie Interessierte 
über ihre Tätigkeiten und Aktionen zu informieren.“ Wie jedes Jahr 
kann auch der aktuelle FAMILIENpass am KJR – Stand erworben 
werden.Parallel zum „Tag der Jugend“ findet auf dem Paradeplatz 
der traditionelle Kinder- und Jugendflohmarkt des KJR statt. An den 
zahlreichen Ständen sind sicher viele Spiel- und Sportgeräte, Musik 
sowie Bücher aus den Kinder- und Jugendzimmern der Standverant-
wortlichen zu finden. 
Alle Informationen bezüglich der Veranstaltung sind unter www.kjr-
forchheim.de zu finden.

Verloren-Gefunden
-	 Schlüsselbund
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"Von der "Stunde Null" zum Wirtschaftswunder"                        
Dieser Titel hatte - auf Einladung der Eggolsheimer Ortsgruppe 
des Fränkische Schweiz Verein(s) - besonders viele Zuhörer in den 
Saal des Brauerei Gasthofs Pfister nach Weigelshofen gelockt und 
man hörte aus den Begrüßungsworten vom Ersten Vorstand Robert 
Schmitt, die er an die Gäste und den Vortragenden Rudolf Distler 
sowie an die wieder auftretende beliebte  Band "Roland and friends" 
richtete, die entsprechende Freude heraus.

Die Musiker: Roland Zimmermann, Hermann Buchfelder und der 
(Haupt-)Sänger Friedrich Bekaan - der, sich selbst mit der klassi-
schen Gitarre begleitend, mit seiner nach wie vor ausgezeichneten 
Stimme das Publikum begeistern kann - diese drei jedenfalls hatten 
wieder in der Musikliteratur gestöbert und nicht nur zur gesamten 
Zeit der Nachkriegsjahre, sondern auch zu den jeweiligen Unterthe-
men des Vortrags genau passende Lieder ausgewählt. Zu diesen wie-
derum passend wechselten Roland Z. und Hermann B., die jeweils 
mehrere Instrumente beherrschen, etwa von E-Gitarre zu Akkor-
deon oder von Ukulele zu Mundharmonika. Auch und gerade dieser 
musikalische Rahmen machte es (besonders den jüngeren Zuhörern) 
umso leichter, sich in die Atmosphäre der zweiten Hälfte der 19 vier-
ziger und der anfang fünfziger Jahre zurück- bzw. überhaupt hinein-
zuversetzen! Die Stimmung im Saal war abwechselnd geprägt von 
(viel) Nostalgie und Begeisterung, aber auch von Nachdenklichkeit 
- etwa bei dem Friedenslied "Es ist an der Zeit" ; es fehlte aber auch 
eine leicht ironisch gefärbte Amüsiertheit nicht, als die Sprache z. B. 
auf damalige Filme und Schlager kam, die uns heute vielleicht doch 
etwas kitschig vorkommen.
Rudolf Distler, Kulturspezialist  im Vorstand des FSV, bedankte 
sich zunächst für den "überwältigenden" Besuch seines Vortrags 
und betonte, dass er versuche, die Gemeindeentwicklung mit den 
großen (politischen) Geschehnissen auf dem Weg zum deutschen 
Wirtschaftswunder zu verbinden - was ihm bei allem Eingehen auf 
"Eggolsheim im Aufbruch", wie der Untertitel des Vortrags lautete, 
auch sehr gut gelungen ist.

Eine (gebeamte) Luftaufnahme vom Ort zeigte dann deutlich den ehe-
maligen Fußballplatz jenseits der Brettig und den Verlauf des Schwe-
dengraben in Richtung Hirtentor; der Fußballplatz spielte direkt nach 
dem Krieg eine besondere Rolle, denn er wurde sozusagen umfunk-
tioniert zu Gartenland für die auch nach Eggolsheim gekommenen 
Flüchtlinge, die auf diese Weise selber zu ihrer Ernährung beitragen 
konnten; auf den davon nicht weit entfernten Grundstücken (auch 
diesseits der Brettig) entstand im Laufe der Zeit die Kolb - Siedlung 
für Flüchtlinge genauso wie für Eggolsheimer. Joseph Otto Kolb, der 
damalige Erzbischof von Bamberg, hat sich persönlich sehr einge-
setzt für die Linderung der so großen Wohnungsnot; das auch heute 
noch in unserem Raum existierende bekannte kirchliche Wohnungs-

unternehmen - 1948 von Kolb selbst ins Leben gerufen - heißt des-
halb auch nach ihm "Joseph - Stiftung" ! 

Bei Neuses, dem der Kolb - Siedlung nächsten "Außenort", konnte 
man noch lange als Spuren des Krieges die Reste der alten, 1910 
gebauten zweibogigen Brücke über die Regnitz sehen, die noch am 
14. April 1945 gesprengt worden war wegen der sich nähernden 
Amerikaner. Jedoch hat sich dies als völlig sinnlos herausgestellt, 
denn Letztere konnten - am    15. April  aus Richtung Unterstürmig 
kommend - über eine schnell hergestellte Pontonbrücke (Schwimm-
brücke) in nur einer halben Stunde den Fluss überqueren ! Die jet-
zige, inzwischen schon wieder sehr sanierungsbedürftige Brücke 
wurde erst mit gut zehn Jahren Verspätung neu errichtet.
Aber zurück zum April ´45: Gott sei Dank, spielten sich hier in 
Eggolsheim damals keineswegs solche Dramen ab wie z. B. in dem 
berühmten wie erschütternden  Film "Die Brücke" (der einem in 
diesem Zusammenhang fast unwillkürlich durch den Kopf schießt), 
im Gegenteil: Regina und Tilda, zwei der fünf Töchter des direkt 
neben der St. Martinskirche wohnenden Metzgers - und Messners 
(!) - Martin Bauer, wussten, wo der Schlüssel zum Kirchturm auf-
bewahrt war, stiegen nach oben und hängten vernünftigerweise eine 
"weiße Fahne" aus einer der Luken heraus.
Dieses inzwischen mehr gräuliche, auch eher gröbere große Tuch 
existiert noch und konnte tatsächlich von Robert Schmitt und Rudolf 
Distler ausgebreitet gehalten und dem Publikum gezeigt werden; das 
hat vermutlich bei jedem, der/die dies "Erinnerungstextil"  angese-
hen und sich dessen Bedeutung samt den Folgen des Heraushängens 
bewusst gemacht hat, ein ganz besonderes Gefühl hinterlassen.
Auch die vorher aufgebauten Panzersperren waren übrigens vor dem 
Anrücken der amerikanischen Soldaten weggeräumt worden.
"This land is your land .. " war der Song (von Woody Guthrie), den 
die Band nach diesem Vortragsabschnitt gefühlvoll darbot. 
Das nächste Bild zeigte den Soldatenfriedhof bei der Stadt Lommel 
in Belgien (im flämischen Teil nahe der niederländischen Grenze); 
es ist der größte deutsche Soldatenfriedhof im westeuropäischen 
Ausland - mit den Gräbern von etwa 40 000 Gefallenen beider 
Weltkriege, aber von über   38 000 Soldaten nur aus dem Zweiten 
Weltkrieg. Der Anblick der vielen Kreuze "in Reih und Glied", die 
alle an Einzelschicksale und die Folgen für ganze Familien erinnern, 
kann auch eine(n) jetzt Lebende(n) quasi erschlagen.
Rudolf Distler erwähnte, dass auch knapp die Hälfte aller eingezo-
genen Soldaten aus Eggolsheim "im Krieg geblieben sind", wie es 
oft ausdrückt wird; so erscheint diese traurige Tatsache sprachlich 
noch gegenwärtiger als ein endgültiges "gefallen" (was eigentlich 
auch schon ein Euphemismus ist !). Gerade heute könne und müsse 

„Kolbsiedlung“ ab 1949 erschlossen; 1952 das „Lehrerwohnhaus“ bezogen.
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man sich sehr fragen, was (bei all den zwischenzeitlichen Kriegen in 
der übrigen Welt seit 1945) die Menschheit - und ob sie überhaupt 
etwas - gelernt habe ?! Man hörte dann von "Roland and friends" 
die berühmte deutsche Adaption von "Green fields ..." von Hannes 
Wader: "Es ist an der Zeit ... " (s.o.), die zur Hymne der Friedensbe-
wegung wurde. 
Aber nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wollten und  m u s s t 
e n  auch die Menschen in Eggolsheim nach vorne schauen und ver-
suchen, mit Mut und großer Tatkraft - und hier in Bayern mit Hilfe 
der Amerikaner - die äußeren wie die inneren Schäden zu reparieren, 
die Demokratie genauso wie Häuser und Unternehmen (wieder) auf-
zubauen und dadurch Arbeitsplätze für die Einheimischen und die 
Neuankömmlinge aus den Ostgebieten zu schaffen. Nachdem die 
Amerikaner den unbescholtenen Georg Mayer schon gleich nach 
ihrem  Eintreffen als Bürgermeister eingesetzt hatten, wurde dieser 
im Januar 1946 bei der ersten demokratischen Wahl seit 1933 von der 
Bevölkerung bestätigt und es wurde auch ein Gemeinderat gewählt. 
Schon im April 1948 fand eine erneute Wahl statt - noch einmal mit 
der Bestätigung Mayers - und diesmal ging es auch noch um die 
Zustimmung zur  Bayerischen Verfassung.

Sehr wichtig war in dieser Zeit die Neugründung der Eggolsheimer 
Vereine, die zwischenzeitlich ganz verboten oder von Nazis durch-
setzt waren, z. B. wurde der Gesangverein "Liederkranz", eigent-
lich schon seit 1892 bestehend, am 1. Dezember 1947 wieder ins 
Leben gerufen, aber auch die DJK und vor allem der VdK (Verein der 
Kriegsversehrten) spielten für die Normalisierung und Verbesserung 
des neuen (Zusammen-)Lebens eine große Rolle.
Wenn auch nur indirekt bzw. auf Grund der Nähe zu Nürnberg war für 
die fußballbegeisterten Eggolsheimer auch der 1.FCN "ihr" Verein, 
obwohl es im Rahmen der DJK auch wieder einen eigenen Fußball-

verein gab (Der alte hatte 1942 das Spielen einstellen müssen.) Der 
Nürnberger Fußballclub wurde im August 1948 bei einem Spiel in 
Hamburg gegen den 1.FC Kaiserslautern sogar Deutscher Meister 
- nachdem die amerikanischen Besatzer auch das offizielle Fußball-
spielen überhaupt wieder zugelassen hatten !
Verglichen mit dem, was Fußballer heute verdienen, erscheinen die 
"Belohnungen" der damaligen Spieler geradezu rührend; anfangs 
waren diese froh, wenn jeder tatsächlich einen Laib Brot, später auch 
einmal einen Schinken oder ein Paar Schuhe bekam !
Da später bei der Weltmeisterschaft 1954 in Bern in der National-
mannschaft der Nürnberger Max Morlock mitspielte, war es nur 
"logisch", dass auch sechs Eggolsheimer (auf Grund guter Kontakte 
in die Schweiz und mit dem von Vater Klumm  geliehenen Auto) 
dorthin fuhren: Hans Klumm und sein Bruder, der Konditor Hans 
Schumm, Karl Fahrhans, Albert Körber und Alois Kraus! 

Bis heute wird vom Sieg der Deutschen als vom "Wunder von Bern" 
gesprochen und der 4. Juli 1954 war - nach dem Tag der Währungs-
reform schon im Juni 1948 als erstem Wendepunkt - auf jeden Fall 
einer der bedeutendsten Tage der deutschen Nachkriegsgeschichte, 
bedeutend wegen des nicht mehr Ausgeschlossen-Seins, des Interna-
tional-wieder anerkannt-Werdens, der Stärkung des Selbstbewusst-
seins der ganzen Nation, auch wenn man hier Ursache und Wirkung 
damals keineswegs verwechseln durfte und auch nach wie vor nicht 
darf!
Natürlich brauchten die Menschen aber nach all der Zerstörung und 
nach Hunger auch Brot - im wörtlichen wie im übertragenen Sinn 
(und nicht nur Spiele !). Deshalb konnte Eggolsheim sich glücklich 
schätzen, dass schon seit 1944 die Firmen Klumm, Lindner (seit 
1948) und schließlich Fahrhans seit 1950 sich immer mehr etablier-

Fußballweltmeisterschaft 1954:Hans Klumm im Kreise der Nationalspieler mit Tainer 
Sepp Herberger.

Lindnergebäude: 1948 Baubeginn des „Flüchtlingsbetriebs“

Georg Mayer (1900-1970); 1. Bürgermeister von Eggolsheim 1945-1970

Fortsetzung auf Seite 24
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ten, Arbeitsplätze schufen und so Familien zu Nahrung und wieder 
erstem Wohlstand kamen.
Bedingung dafür war aber die - trotz der Teilung Deutschlands - lang-
same (innen-)politische Beruhigung, die Gründung der westlichen 
BRD im Jahr 1949 und die Einführung der Sozialen Marktwirtschaft. 
Die Menschen in der im selben Jahr entstandenen DDR im Osten 
hatten es unter der Hoheit der Sowjetrussen eindeutig schwerer - 
auch wenn das ideologisch kaschiert wurde.

Spedition Klumm; LKW-Flotte um 1950.

Fortsetzung von Seite 23

Rudolf Distler hat - wie er bekannt dafür ist - auch zu diesem Thema 
wieder sehr konkret und detailliert geforscht. Er fand viele "offene 
Türen" in der Marktgemeinde und es ist ihm in direkten Gesprächen 
erzählt worden, wie sich all die schon angedeuteten größeren Ereig-
nisse der Nachkriegszeit auf das Leben im fränkischen Eggolsheim 
ausgewirkt haben - und darüber soll in der nächsten Gemeindezei-
tungsausgabe  (bei hoffentlich bleibendem Interesse der Leser/innen) 
noch weiter berichtet werden.
Elisabeth Görner

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge
In Kooperation mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren 
Bayern e. V.
Termin / Ort:
Montag, 13. April 2026, ab 09.00 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 

Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.

Gründertreff 2026 des Landkreises Forchheim
Das Event für Ü+*45-Gründer und alle Interessierten
Termin / Ort:
Dienstag, 7. Juli 2026, ab 17.00 Uhr
Landratsamt Forchheim, Dienststelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 
91320 Ebermannstadt

Referenten: „Personal Branding“ (Dr. Martin Gebhardt)
„Altersvorsorge“ (Jehona Ahmeti, Finanzberaterin Valuniq AG)

Best Practices:
„Gründen mit Ü45“ (Prof. Dr. med. Wieland Voigt, VOC-Advanced 
Breath Diagnostics GmbH)
Anmeldung erbeten bis 01.07.2026 unter https://lra-forchheim.lime-
survey.net/666282

Wirtschaftsjunioren Forchheim
Forchheimer F*ckUp-Night 2026
Termin / Ort:
Freitag, 24. April 2026, 18.00 – 23.00 Uhr
Die Digitalwerkstatt, Breitweidig 27, 91301 Forchheim
Anmeldung erbeten bis 20.04.2026 unter https://wjforchheim.
de/?veranstaltung=128645

WiR. – Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim
Tag der Logistik 2026: Betriebsbesichtigung Bayernhafen Bamberg
Freuen Sie sich auf einen spannenden Einblick in die logistische 
Drehscheibe Oberfrankens.
Termin / Ort:
Donnerstag, 16. April 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr
Bayernhafen Bamberg, Hafenstraße 28, 96052 Bayern
Weitere Infos unter https://www.wir-bafo.de
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CleverClub – Programmieren, Tüfteln und
Entdecken

Der CleverClub lädt auch in den kommenden Monaten wieder 
Kinder und Jugendliche dazu ein, spielerisch in die Welt der Technik, 
des Programmierens und des Tüftelns einzutauchen. Das Angebot 
richtet sich an alle jungen Menschen, die neugierig sind, wie Compu-
ter, Programme und digitale Geräte funktionieren – ganz ohne Vor-
kenntnisse.
Gemeinsam wird ausprobiert, programmiert und an eigenen kleinen 
Projekten gearbeitet. Mit altersgerechten Programmiersprachen wie 
Scratch oder ersten Schritten in Python lernen die Teilnehmenden, 
wie eigene Spiele, Animationen oder kleine Programme entstehen. 
Dabei stehen Kreativität, logisches Denken und vor allem der Spaß 
am gemeinsamen Entdecken im Mittelpunkt.
Der CleverClub bietet eine offene und kreative Umgebung, in der 
Kinder und Jugendliche ihre Ideen umsetzen, Neues lernen und sich 
mit anderen Technikbegeisterten austauschen können.
Die nächsten Termine sind:
•	 28.3
•	 18.4
•	 02.5
•	 20.6
Der CleverClub findet jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr im 1. OG 
Faulenzer, Eggolsheim statt.
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und mitzumachen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir 
bitten um eine vorherige Anmeldung unter: www.unser-ferienpro-
gramm-eggolsheim.de

Osterferien in Eggolsheim – abwechslungsreiche An-
gebote für Kinder und Jugendliche
Auch in den kommenden Osterferien warten wieder spannende und 
kreative Angebote auf Kinder und Jugendliche in Eggolsheim. 
Hier ein Auszug aus dem Programm:
Den Auftakt macht die AWO-Ferienbetreuung vom 30. März bis 
2. April 2026. Hier erwartet die Kinder ein buntes Programm mit 
Spielen, kreativen Aktionen und gemeinsamen Aktivitäten – ideal für 
alle, die ihre Ferien in Gemeinschaft verbringen möchten.
Direkt nach den Feiertagen geht es weiter mit dem Pfadfindercamp in 
Neuses vom 7. bis 10. April 2026. Vier Tage lang stehen Natur, Aben-
teuer, Lagerfeuer und gemeinschaftliche Erlebnisse im Mittelpunkt. 
Das Camp bietet eine tolle Gelegenheit, draußen unterwegs zu sein 
und neue Freundschaften zu knüpfen.

Für alle Kreativen findet am Mittwoch, 8. April 2026, von 14 bis 17 
Uhr der Häkeltreff Vol. 4 statt. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene – hier kann gemeinsam gehäkelt, gelernt und sich ausgetauscht 
werden.

Sportlich wird es am Donnerstag, 9. April 2026, von 15 bis 17 Uhr 
beim Freundetag der Tennisabteilung der SV DJK Eggolsheim. 
Kinder und Jugendliche können den Tennissport ausprobieren, 
gemeinsam spielen und erste Erfahrungen auf dem Platz sammeln.
Die verschiedenen Angebote sorgen dafür, dass in den Osterfe-
rien garantiert keine Langeweile aufkommt. Weitere Angebote und 
Anmeldemöglichkeiten findet ihr dazu unter: www.unser-ferienpro-
gramm.de/eggolsheim



28

06/26

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Vom 24. April bis 3. Mai wird der Europäische Tag der Streuobstwiese 
in der Fränkischen Schweiz gefeiert - einer der schönsten Streuobst-
regionen Bayerns. Die traditionellen Streuobstwiesen prägen unsere 
Kulturlandschaft und bieten Lebensraum für eine beeindruckende 
Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten. Dass diese wertvollen Biotope 
erhalten bleiben, verdanken wir den vielen engagierten Menschen, 
die sie mit Leidenschaft pflegen und bewirtschaften. Um dieses Para-
dies, seine Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter, die Produkte und 
die ökologische Bedeutung zu würdigen, findet der Europäische Tag 
der Streuobstwiese jedes Jahr am letzten Freitag im April statt.
Über den gesamten Landkreis verteilt erwartet die Besucherinnen 
und Besucher eine bunte Aktionswoche mit Veranstaltungen rund 
um das Thema Streuobst. Bei Schaubrennen erleben Sie live, wie 
aus Maische edle Streuobstbrände entstehen. Führungen geben Ein-
blicke in den Weg des Apfels von der Ernte bis in die Flasche. In 
Wanderungen und Exkursionen entdecken Sie die Streuobstwiesen 
im Jahreslauf – vom Blütenmeer bis zu den Früchten. Wer sich für 
Obstbäume interessiert, kann die Kunst der Veredelung kennenlernen 
oder sich in Baumschulen zu Sorten, Unterlagen und nachhaltigen 
Anbaumethoden beraten lassen.
Für Familien gibt es Feste, Mitmachaktionen und Naturerlebnisse, 
bei denen Spiel, Entdecken und Genuss im Vordergrund stehen. 
Kinder können die Erlebniswelt Streuobstwiese erkunden, basteln, 
probieren und staunen. Picknickangebote, regionale Spezialitäten 
und Verkostungen laden dazu ein, die Vielfalt der Streuobstprodukte 
zu genießen.
Wer sich fachlich vertiefen möchte, erhält bei Vorträgen und Füh-
rungen einen kompakten Überblick über die Bedeutung der Streu-
obstwiesen für Artenvielfalt und Klimaschutz sowie über aktuelle 
Fördermöglichkeiten für Pflanzung und Pflege. Im Obstsortengarten 
Weigelshofen wird die Sortenvielfalt eindrucksvoll erlebbar.
Ein besonderes Highlight ist die Filmvorführung über Korbinian 
Aigner mit anschließendem Austausch und Verkostung sowie meh-
rere Veranstaltungen, die die Streuobstwiese als lebendigen Lern- 
und Erlebnisort für Groß und Klein in den Mittelpunkt stellen.
Die Veranstaltungen sind größtenteils kostenlos oder gegen eine 
geringe Gebühr zugänglich. Weitere Details und das vollständige 
Programm finden Sie unter www.lra-fo.de/tagderstreuobstwiese.

Der Naturpark Fränkische Schweiz - Frankenjura, der Landschafts-
pflegeverband im Landkreis Forchheim e. V. sowie die untere Natur-
schutzbehörde am Landratsamt Forchheim laden Sie herzlich ein, die 
Streuobstwiesen mit allen Sinnen zu entdecken und zu genießen. 

Tag der Streuobstwiese 2026 im
Landkreis Forchheim
SA, 18. April
Ausgabe von Edelreisern von 9:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr 
Hiltpoltstein Obstinformationszentrum
MI, 22. April 
Ausgabe von Edelreisern von 16:00 – 17:00 Uhr
Hiltpoltstein Obstinformationszentrum

FR, 24. April bis SO, 3. Mai 2026
Ausschank von Schmidtchens Bio-Apfel Cidre
zu den üblichen Öffnungszeiten auf dem Pretzfelder Keller

FR, 24. April bis SA, 25. April
Ganztägige Beratung und Vorführung von Veredelungstechniken um 
11:00 Uhr in der Baumschule Wagner, Schulstraße 4, 91099 Poxdorf

Vielfalt in Hülle und Fülle - Austausch zum Thema Streuobst Freitag 
von 8:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 – 
13:00 Uhr
Veredeln, Sorten- und Unterlagenwahl, Pflanzung
ObstbaumSchmitt, Bühlweg 1, 91099 Poxdorf

FR, 24. April
Erlebniswelt Streuobst um 8:30 - ca. 11:45 Uhr Forchheim, Ortsteil 
Reuth, Streuobstwiese und Festgelände Reuth hinter der FFW Reuth
Veranstaltung des BUND Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe 
Forchheim und des Gartenamts der Stadt Forchheim für Kinder der 
Grundschule Reuth.

Kelterei-Führung um 14:30 Uhr, kostenfrei, im Obstgroßmarkt Frän-
kische Schweiz Pretzfeld
Anmeldung: manuel_rauch@obstmarkt-pretzfeld.de

Schaubrennen und Verkostung von 14:00 - 18:00 Uhr in der Edel-
brennerei Haas Pretzfeld, kostenfrei

Filmvorführung mit Diskussion um 18:30 Uhr
„Ein stummer Hund will ich nicht sein“ - Film über Korbinian Aigner, 
ein Leben zwischen Nächstenliebe Widerstand und Pomologie
In der VHS Forchheim, Hornschuchallee 20, Forchheim

SA, 25. April
Vogelstimmenexkursion rund um Leutenbach 
von 6:00 – 11:00 Uhr unter Führung des Vogelexperten Norbert 
Braun, kostenfrei, ohne Anmeldung: 
Vereinsgarten am Mühlbach in Leutenbach

Obstbaum-Veredlungskurs von 09:30 - 12:30 Uhr, OGV-Vereins-
garten Eggolsheim, Mittelweg 22, Unterlagen, kostenfrei und ohne 
Anmeldung

Schaubrennen und Verkostung von 9:00 - 14:00 Uhr 
in der Edelbrennerei Haas Pretzfeld, kostenfrei

Saisoneröffnungsfest in der Umweltstation Lias-Grube e.V, Info: 
www.umweltstation-liasgrube.de

Großes Blüten-Fest mit Führungen auf der Streuobstwiese von 14:00 
- 16:00 Uhr
Streuobstwiese des BUND Naturschutz, Kreisstrasse FO14, 91332 
Gräfenberg, mit Picknick und Gerätevorführung – kostenfrei und 
ohne Anmeldung. Wer Picknickkorb erwerben möchte bis 20.4.26 
bei heike.zenkel@gmx.net anmelden
Kosten: Picknickkorb (2 Pers.) 39 €.
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Unsere Öffnungszeiten:
Montag               15:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag              09:30 bis 10:30 Uhr
Donnerstag        17:00 bis 18:30 Uhr
Sonntag,             10:00 bis 12:00 Uhr
(an gesetzlichen Feiertagen geschlossen)

Bei Fragen erreichen sie uns per E-Mail: buecherei@eggolsheim.de
oder telefonisch unter (09545) 444-350 (während der Öffnungszei-
ten)

Immer (24/7) geöffnet ist ...
... unsere Onleihe LEO-Nord (der Verbund LEsen Online NORDbay-
ern - LEO-NORD. Startseite). 
Dort können Sie mit einem gültigen Leserausweis weltweit 24/7 
eBooks, eAudios & eMagazine herunterladen.
... sowie unser Internetkatalog iOPAC (https://eggolsheim.iopac.de/
iopac/)
Dort können Sie sich – auch als nicht eingetragener Leser - über 
unseren Medienbestand informieren  und als registrierter Leser 
Medien reservieren, Ihr Leserkonto einsehen und von Ihnen ausge-
liehene Medien verlängern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das ehrenamtliche Büchereiteam

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

SO, 26. April
Fest auf der Streuobstwiese in Egloffstein von 14:00 - 18:00 Uhr, 
Egilolfstraße, Parkplatz Ecke Burgbergstraße, Info: info@ferien-
haus-porisch.de

Geführte Wanderung: Ein Obstbaum im Zeitraffer
von 10:00 – 14:00 Uhr im Trubachtal (Kreislehrbienenstand Lützels-
dorf): In wenigen Stunden erleben wir, wie ein Hochstamm entsteht, 
warum er so wertvoll ist – mit Picknick zum Abschluss
Veranstalter: ObstbaumSchmitt Poxdorf mit Triesdorfer Baumwarten 
Elli Kirsch & Heike Zenkel
Anmeldung bis 20.4.: heike.zenkel@gmx.net 
Kosten: 10 € p. P., Picknickkorb (2 Pers., optional) 39 €.

MI, 29. April
Sortenvielfalt und Fördervielfalt im Streuobstbau 17:00 Uhr Führung 
18:30 Uhr Vortrag
Führung durch den Obstsortengarten des LPV Forchheim (49.78832 
11.10164) mit anschließendem Vortrag über die vielfältigen Förder-
möglichkeiten im Brau.Gasthof Pfister, kostenfrei und ohne Anmel-
dung

DO, 30. April
Unterwegs unter Streuobstwiesen von 17:00 – 19:00 Uhr bei Igens-
dorf, Führung über die Streuobstwiesen mit dem besonderen Blick 
unter die Bäume (ca. 3 km) und Streuobstköstlichkeiten zum Probie-
ren, 4 € pro Person
Anmeldung Naturpark Fränkische Schweiz, 
poststelle@naturparkinfo.de, 09243/7019743

Blütenzwerge auf der Streuobstwiese um 14:30 Uhr, Umweltstation 
Lias-Grube Unterstürmig, Lias-Grube 1
91330 Eggolsheim, Anmeldung: info@umweltstation-liasgrube.de

Online Kurs: Planung einer Streuobstwiese 
von 19:00 – 20:30 Uhr, kostenfrei
Anmeldung unter: https//://eveeno.com/376806562
Amrei Schindelmann und Stefan Grudner

SA, 2. Mai
Schaubrennen und Verkostung von 9:00 - 14:00 Uhr in der Edelbren-
nerei Haas Pretzfeld, kostenfrei und ohne Anmeldung

MI, 6. Mai
Ausgabe von Edelreisern von 16:00 – 17:00 Uhr
Hiltpoltstein Obstinformationszentrum

Informationsveranstaltungen an der Berufsfach-
schule für Kinderpflege und Ernährung und Versor-
gung Forchheim
Die Berufsfachschule Forchheim lädt zu folgender Informationsver-
anstaltung für das Schuljahr 2026/2027 ein:
Am Montag, den 20.04.2026 um 18:00 Uhr findet ein Online-Infor-
mationsabend via Zoom statt.
Für die Zugangsdaten zu dem virtuellen Informationsabend schrei-
ben Sie bitte eine E-Mail an bfs.infoabend@bszfo.de
Die Informationsveranstaltung richtet sich besonders an Schülerin-
nen und Schüler der  9. und 10. Jahrgangsstufe der Mittel-, Real- und 
Wirtschaftsschulen, die sich für eine schulische Ausbildung im sozi-
alen Bereich Kinderpflege oder Ernährung und Versorgung interes-
sieren.
Nähere Informationen finden Sie unter www.bszfo.de 
 

BERUFLICHE BILDUNG

PFLEGE

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken, möchten Sie auf 
unsere kostenlosen Online-Vorträge zu Demenzerkrankungen und 
Pflege im April, Mai und Juni 2026 hinweisen:
•	 27. April 2026, 16:00 – 18:00 Uhr:
	 Menschen mit Demenz mit Empathie und Achtsamkeit begleiten
•	 4. Mai 2026, 16:00 – 17:00 Uhr:
	 Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag für
	 Pflegebedürftige und Angehörig

•	 6. Mai & 10. Juni 2026, 16:30 – 18:00 Uhr:
	 Partnerschaft und Sexualität bei Demenz
•	 13. Mai 2026, 16:30 – 17:30 Uhr:
	 Demenzerkrankungen verstehen und vorbeugen
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Das Montessori-Kinderhaus „Pusteblume“ in Forchheim lädt herzlich ein:
TAG DER OFFENEN TÜR IM KINDERHAUS
Samstag, 18. April 2026 um 14:00 - 17:00
Wir laden herzlich zum Tag der offenen Tür im Kinderhaus in der 
Balthasar-Schönfelder-Str. 36, 91301 Forchheim ein. Besucherin-
nen und Besucher haben die Gelegenheit, die Montessori-Pädagogik 
sowie die Materialien kennenzulernen und zu entdecken. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt – es erwartet Sie aller-
hand Kulinarisches für Bauch und Gaumen. Außerdem können sich 
große und kleine Gäste auf viele tolle Preise beim Glücksrad, Kin-
derschminken sowie eine Bastelecke freuen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Bitte parken Sie nur auf ausgewiesenen Stellflächen und 
nehmen Sie Rücksicht auf die Anwohner.

Das Heilige Grab in der Krypta von St. Sigismund
Am Karsamstag kann das Heilige Grab in St. Sigismund von Seuß-
ling besucht werden. Der Besuch des Heiligen Grabes verstärkt den 
Charakter des Karsamstages: Dieser ist der Tag der Grabesruhe des 
Herrn. Darum ist die eindrucksvolle Krypta am 04.04.2026 von 9.00
Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Am Karfreitag besteht nach der Liturgie (Beginn 15.00 Uhr) in der
Krypta die Möglichkeit zur stillen Anbetung (bis 19.00 Uhr).
Alle sind herzlich eingeladen, die Tage vor Ostern mit Gebet und 
dem Besuch des Heiligen Grabes bewusst als Glaubende zu begehen.

Vortrag: Der Brauch der Osterbrunnen
Mi. 25.03.2026, 19:30 Uhr, Ottoheim Buttenheim
Referent: Herr Pfarrer Gerhard Möckel, Buttenheim.
Ursprünglich aus der Fränkischen Schweiz stammend, hat sich der 
Brauch, in der Zeit vor Ostern öffentliche Dorfbrunnen mit bemalten 
Ostereiern und anderen Verzierungen als Osterbrunnen zu schmü-
cken, seit den 1980er Jahren auch in weiten Teilen Süd-, Mittel- und 
Ostdeutschlands verbreitet.
Üblicherweise werden die Osterbrunnen in den Gemeinden ab Palm-
sonntag geschmückt (traditionell erst ab Karsamstag) und bleiben 
es bis zwei Wochen nach Ostern. Während dieser Zeit sind die Orte 
mit als besonders schön geltenden Osterbrunnen beliebte touristische 
Ausflugsziele.

Der TanzRhythmus Hirschaid e.V. lädt auch heuer wieder herzlich ein 
zum einzigartigen, großen Kinderbasar am Sonntag, den 29.03.2026 
auf dem Gelände des XXXL Neubert in Hirschaid. An zahlreichen 
Ständen werden Baby- und Kinderartikel angeboten. Einlass ist ab 
13:00 Uhr, für Schwangere mit Nachweis und einer Begleitperson 
bereits ab 12:30 Uhr. Ende der Veranstaltung wird um 16:30 Uhr 
sein. Der Einlass für Erwachsene beträgt 1 €, Kinder sind kostenlos. 
Alle Standplätze sind bereits vergeben. 

Stiftungsfamilie BSW und EWH (Bahn-Sozialwerk 
und Eisenbahnwaisenhort)
Fr 17.04.2026 BSW – Mitgliederversammlung EBK Breitengüßbach Beginn 
08.45Uhr
Anmeldung erforderlich!
Do 16.04.26 Vortrag Mobi Dig BSW – Treff Bamberg Beginn 
09.00Uhr
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung 
Jahrgang 1961 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6 
Veranstaltungsblatt 2026 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30Uhr
jeden Donnerstag: INFO u. Frühschoppen 
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze 
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09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit Palmprozession
(Beginn um 9.15 Uhr am SZ) anschließend Kinderkirche im Pfarrsaal

Montag: 30. März
18.00 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg 
Dienstag: 31. März
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Unterstürmig: Rosenkranz
Donnerstag: 2. April - Gründonnerstag
16.00 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenprobe
19.00 Uhr: Eggolsheim: Messe zum letzten Abendmahl anschl. 
Eucharistische Anbetung
bis 22 Uhr
Freitag: 3. April - Karfreitag
09.00 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg
09.00 Uhr: Neuses: Kreuzweg
09.00 Uhr: Drosendorf: Jugend-Kreuzweg (gestaltet von den Minis-
tranten)
10.00 Uhr: Kauernhofen: Kreuzweg
10.30 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenprobe
13.00 Uhr: Drügendorf: Familienkreuzweg
15.00 Uhr: Eggolsheim: Karfreitagsliturgie/Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
15.00 Uhr: Eggolsheim: Kinder-Karfreitagsliturgie im Pfarrsaal
19.00 Uhr: Drosendorf: Andacht

Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Christuskirche Forchheim
Do, 02.04. 	 18:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Fr, 03.04. 	 09:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 15:00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde
So , 05.04. 	 05:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,
		  anschl. Osterfrühstück
	 09:15 Uhr 	 Gottesdient mit Abendmahl
So, 12.04. 	 09:15 Uhr	 Gottesdienst
So, 19.04. 	 14:00 Uhr	 Ökumen. Familien-Gottesdient
		  zu Beginn des Frühlingsfestes  
So, 26.04. 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
	 10:30 Uhr 	 Kindergottesdienst
Fr, 01.05. 	 09:30 Uhr 	  Ökumen. Gottesdienst am Marktplatz
		  zum 1. Mai

Friedenskirche
Fr,  03.04. 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
So, 05.04. 	 10:30 Uhr  	 Gottesdient mit Abendmahl
Mo, 06.04. 	 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Kirchencafé
So, 12.04. 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
So, 19.04. 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst  

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Seelsorgebereich Jura-Aisch
Verwaltungssitz Eggolsheim
Pfarrer Daniel Schuster
Hauptstraße 47 • 91330 Eggolsheim
Telefon	 09545 | 443 9710
E-Mail	 ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de

Kirchliche Termine:
Freitag: 20. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
16.00 Uhr: Eggolsheim: Firmvorbereitung (Pfarrsaal)
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.30 Uhr: Drügendorf: Auszeit in der Fastenzeit

Samstag: 21. März
09.00 Uhr: Eggolsheim: Weg-Gottesdienst der EK-Kinder, Gruppe: 
Eggolsheim
11.00 Uhr: Eggolsheim: Weg-Gottesdienst der EK-Kinder, Gruppe: 
Unterer Aischgrund
17.00 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier mit Verabschiedung und 
Vorstellung PGR Drügendorf
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag: 22. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst mit Verabschiedung und 
Vorstellung PGR Eggolsheim
17.00 Uhr: Drosendorf: Bußgottesdienst

Montag: 23. März
18.00 Uhr: Weigelshofen: Kreuzweg

Dienstag: 24. März
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Kreuzweg
18.30 Uhr: Unterstürmig: Rosenkranz

Mittwoch: 25. März
18.30 Uhr: Drosendorf: Kreuzweg
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag: 26. März
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Kreuzweg

Freitag: 27. März
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkraz
18.30 Uhr: Drügendorf: Auszeit in der Fastenzeit

Samstag: 28. März
17.00 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier mit Palmweihe (am Seiten-
eingang der Kirche) und Palmprozession
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag: 29. März
09.30 Uhr: Drügendorf: Wortgottesfeier zum Palmsonntag – Beginn 
im Friedhof

KIRCHEN
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SCHULEN GEMEINDELEBEN

Unserer Pausenhof soll grüner werden
Zusammen mit der SMV und der OGTS möchten wir in den kom-
menden Wochen eine Pflanzaktion im Schulhof durchführen. Hier-
bei sind wir aber auf Ihre Hilfe angewiesen. Wir benötigen Stauden, 
Pflanzenableger, Sämereien oder Steckzwiebeln. Da jetzt die Arbeit 
in den Gärten beginnt, haben Sie vielleicht die Möglichkeit uns 
Abhilfe zu leisten.
In dieser Zeit möchten wir auch den Schulgarten auf Vordermann 
bringen. Der aktuelle Bachlauf wird erneuert und der kleine Tümpel 
hergerichtet. Auch eine Kräuterspirale oder Eidechsenmauer soll ent-
stehen. In diesem Zusammenhang suchen wir kleinere Steinbrocken/
Kalkstein/Wasserbausteine. Vielleicht können Sie auch in diesem 
Fall uns unter die Arme greifen.
Wenn Sie uns unterstützen möchten, dann bringen Sie Ihre Spende 
in der Woche vom 23.03 -27.03.2026 in der Schule vorbei. Wenn 
möglich beschriften Sie bitte die Pflanzen.
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft
Markus König, Rektor

26. März 2026

Nächster Termin

Wir freuen uns auf euch!

Wie gewohnt 14:30-17:00 Uhr
im Faulenzer
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LIASGRUBE 

Saisoneröffnungsfest an der Umweltstation
Lias-Grube am 04.03.26
Mit guter Laune und vielen bunten Angeboten startet die Umwelt-
station Lias-Grube in die neue Saison: Das Team lädt herzlich zum 
Saisoneröffnungsfest am Samstag, den 25. April 2026, von 14 bis 17 
Uhr auf das Gelände der Lias-Grube ein. Das Jahres-Thema lautet 
„Zukunft auf dem Land? - Ja bitte, aber nachhaltig!!“
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm zum Jahres-Thema für die ganze Familie freuen. 
Geplant sind vielfältige Mitmachaktionen, ein „Markt der Möglich-
keiten“ mit Infoständen regionaler Akteure, einen Rundgang zur 
Besichtigung des Bienenvolkes, ein Kinderflohmarkt sowie leckeres 
Essen, Kaffee und Kuchen. Auf dem großzügigen Freigelände ist für 
Jung und Alt einiges geboten – der Eintritt ist kostenfrei.
Wie schon in den vergangenen Jahren findet auch diesmal wieder ein 
Kinderflohmarkt statt. Hier können Kinder gut erhaltene, aussortierte 
Dinge verkaufen und anderen Kindern eine Freude machen. Die Teil-
nahme ist kostenlos, benötigt wird lediglich eine Decke zum Sitzen 
auf der Wiese.
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung beim 
Kinderflohmarkt gibt es auf der Website der Umweltstation unter: 
www.umweltstation-liasgrube.de/programm/kinderflohmarkt/

Aufruf zur Mithilfe
Beim Fest verkauft das Team Kaffee und Kuchen. Kuchenspenden 
zur Unterstützung des Verkaufs nimmt die Umweltstation dankend 
an.Kontakt: Tel. 09545 / 950399
Das Team der Umweltstation Lias-Grube freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und einen gelungenen Start in die neue 
Saison.
Anmeldung und nähere Informationen unter www.umweltstation-
liasgrube.de oder 09545-950399

Veranstaltungstermine Osterferien und April
Treffpunkt für Veranstaltungen soweit nicht anders angegeben, die 
Übersichtstafel mit dem Symbol Gelbbauchunke am Eingang des 
Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube.
Kosten soweit nicht anders angegeben: 7,00 Euro und 0,50 Euro 
Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins. Bei allen anderen Ver-
anstaltungen gelten die Preise wie angegeben.

Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über unsere Webseite www.umwelt-
station-liasgrube.de, per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@
umweltstation-liasgrube.de
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

01.04.26 Ferienzwerge: Osterfeuer in der Lias-Grube
Osterfeuer haben eine jahrhundertelange Tradition. Auch wir entfa-
chen ein Feuer, um in geselliger Runde zu spielen, basteln und ein 
leckeres Oster-Stockbrot zu rösten.
Mittwoch, 14:00-16:00 Uhr, für die ganze Familie

02.04.26 Osterkörbchen aus Weiden
Wir suchen am Gründonnerstag grüne Dinge in der Natur. Mit diesen 
dekorieren wir das Osterkörbchen, welches wir aus Weidenzweigen 
zum Mitnehmen basteln.

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr, für Schulkinder ab 7 Jahren

07.04.26 Naturdetektive: Wer lebt in Teich und Tümpel? 
Was tut sich denn bereits im Teich? Sind die Bewohner schon aus der 
Winterstarre erwacht? Wir untersuchen den faszinierenden Lebens-
raum Wasser mit Kescher und Lupe. Mit Spielen und Spaß nähern 
wir uns dem Thema Wasser. 
Dienstag, 10:00-12:00 Uhr, für Schulkinder ab 7 Jahren, kostenfrei

8.04.26 Escape Climate Change
Diese Veranstaltung basiert auf dem Konzept der Escape Games. 
In diesem Fall wartet eine Box aus der Zukunft auf euch, die ihr 
mit Hilfe von Hinweisen öffnen müsst. In Anlehnung an unser Jah-
resthema untersucht ihr die globalen Zusammenhänge des Klima-
wandels. In eurer Mission gegen die Zeit habt ihr die Chance den 
Klimawandel aufzuhalten. 
Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr, für Schulkinder ab 10 Jahren

09.04.25 Forscherzwerge: Wer lebt in der Wiese? 
Wir begeben uns auf eine spielerische Entdeckungsreise durch den 
Lebensraum Wiese: Wer versteckt sich im Weidenlabyrinth und 
wer auf der Wiese? Mit Pflanzenmemory und Becherlupe die Wiese 
erforschen.
Donnerstag, 14:00-16:00 Uhr
Für Kinder von 3-6 Jahren mit erwachsener Begleitperson, kostenfrei

20.04. Schnullermäuse in Frühlingslaune
Es grünt und blüht überall – mit allen Sinnen entdecken wir den 
Frühling! 
Montag, 9:30-11:00 Für Kinder unter 3 J. (frei) + kostenpfl. Begleit-
person (9 €/Person)

25.04.26 Kinderflohmarkt beim Saisoneröffnungsfest
Eure Kinderzimmer sind voll mit alten Spielsachen, die ihr nicht 
mehr braucht?
Dann kommt zu unserem Kinderflohmarkt am Saisoneröffnungsfest. 
Hier könnt ihr eure Sachen verkaufen und anderen Kindern eine 
Freude machen!
Nähere Infos zur Teilnahme findet ihr auf unserer Webseite!
Samstag, 14-17 Uhr
Aufbau von 13:00 – 13:45Uhr, kostenfrei, Anmeldung erforderlich

25.04.26 Saisoneröffnungsfest: Auftakt für Projekt Zukunft Land-ja bitte, 
aber nachhaltig!
Gemeinsam starten wir mit einem bunten Fest für Jung und Alt in die 
neue Saison. Vielfältige Aktionen, der Markt der Möglichkeiten mit 
unterschiedlichen Akteuren aus der Region, Kinderflohmarkt, lecke-
res Essen, Kaffee und Kuchen warten auf Sie!
Samstag, 14:00-17:00Für die ganze Familie, kostenfrei

30.04.26 Blütenzwerge auf der Streuobstwiese
Löwenzahn und Apfelblüten-unser Freigelände grünt und blüht! 
Gemeinsam wandeln wir durchs Blütenmeer und genießen den Früh-
ling mit allen Sinnen. 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Aktionswoche des euro-
päischen Streuobsttages statt.
Donnerstag, 14:30-16:30 Uhr, Für Kinder von 3-6 Jahren + erwach-
sene Begleitperson, beide kostenpflichtig
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Schützenverein „Eintracht“ Eggolsheim e. V.
An alle Mitglieder
Einladung!
Zur :	 ordentlichen G e n e r a l v e r s a m m l u n g
Wann :	 Samstag, den 21. März 2026 um 19.30 Uhr
Wo :	 im Schützenheim, Am Sportfeld 8
Sehr geehrtes Mitglied!
Zur diesjährigen ordentlichen Generalversammlung mit vorausge-
hender Josefi-
Generalkommunion darf ich Dich im Namen der Vorstandschaft 
recht herzlich einladen und
bitte um Deine Teilnahme. Um 18:15 Uhr treffen wir uns dazu bei 
der Volksbank
Eggolsheim zur Aufstellung in Schützentracht/Vereinskleidung. Im 
Anschluss an die Kirche
findet die Generalversammlung im Schützenheim um 19.30 Uhr 
statt.
Als Tagesordnungspunkte werden vorgeschlagen:
1. Begrüßung mit Totengedenken
2. Rechenschaftsbericht des 1. Vorstandes
3. Verlesung des Jahresprotokolls (in gekürzter Form)
4. Sportbericht des 1. Schützenmeisters
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassiers

8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahl des Jugendsprechers (jährlich)
10. Ehrungen
11. Verschiedenes - Wünsche - Anträge
Weitreichende Anträge sind bitte spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung beim 1.Vorstand schriftlich einzureichen (Briefkasten am 
Schützenheim oder E-Mail an
vorstand@eintracht-eggolsheim.de). Ich würde mich sehr freuen, 
wenn ich recht viele
Vereinsmitglieder zur Josefi-Generalkommunion und zu dieser Jah-
reshauptversammlung
begrüßen dürfte!
Mit freundlichem Schützengruß
Stefan Hartmann
1. Vorstand

Jagdgenossenschaft Eggolsheim IV-Weigelshofen
Jagdversammlung in Weigelshofen
Zur nichtöffentlichen Jagdversammlung ergeht hiermit Einladung.
Termin: Donnerstag, 09. April 2026 Gasthaus Pfister, Beginn 18:30 
Uhr.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	 Gedenken der verstorbenen Jagdgenossen
3.	 Protokollverlesung der letztjährlichen Versammlung
4.	 Jahresbercht des Jagdvorstehers
5.	 Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Abstimmung über die Spende für die St. Georgkapelle in Wei-

gelshofen
8.	 Abstimmung über die Spende für die Erneuerung des Platzes 

neben der Kapelle
9.	 Vorstellung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan
10.	 Wünsche, Anträge und Sonstiges

Anschließend Wildessen für die Jagdgenossen. Eingetretene Besitz-
standsänderungen an der jagdbaren Fläche, die eine Änderung im 
Jagdkataster notwendig machen, sind satzungsgemäß einen Tag vor 
der Versammlung dem Jagdvorsteher durch entsprechenden Nach-
weis bekannt zu geben.
Thorsten Bastian, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Eggolsheim V (Drosendorf) 
Verwendung des Jagdpachtschillings 
Bei der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Drosen-
dorf wurde über die Verwendung des Jagdpachtschillings abge-
stimmt. Es wurde beschlossen diesen für den allgemeinen Wegebau 
zu verwenden. Gegen den Beschluss kann innerhalb von 2 Wochen 
nach Bekanntgabe Einspruch beim 1. Jagdvorsteher Bernhard Amon 
erhoben werden. 
Zacharias Zehner, Schriftführer

Jagdgenossenschaftsversammlung in Drügendorf
JG Eggolsheim VII.
Bei der am 5. März 2026 stattgefundenen Jagdgenossenschaftsver-
sammlung wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2026/2027, wird für die 
Instandhaltung von Wegen verwendet.  
Gegen den Beschluss kann innerhalb von 2 Wochen nach Bekannt-
gabe Einspruch erhoben werden.
Gez. Johannes Müller, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Eggolsheim IX Tiefenstürmig
Einladung zum Jagdessen
Am Freitag, den 20.März 2026 findet um 18.30 Uhr im Gasthaus 
„Kohlmann-Kraus“ in Drügendorf das jährliche Jagdessen der Jagd-
genossenschaft Tiefenstürmig statt.
Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossinnen und Jagd-
genossen.
Die Jagdpächter Udo Burkard und Adolf Bürger
Vielen Dank und freundliche Grüße,
Udo Burkard und Adolf Bürger, Jagdpächter

Jagdgenossenschaftsversammlung in Eggolsheim
Jagdgenossenschaft Eggolsheim I
Am Mittwoch, den 01.04.2026 um 19:30 Uhr findet in der alten 
Kegelbahn, Hauptstr. 33, Eggolsheim, eine nichtöffentliche Jagd-
genossenschaftsversammlung statt, wozu alle Jagdgenossen freund-
lichst eingeladen sind.
Tagesordnung:

1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	 Bericht des Jagdvorstehers
3.	 Protokollverlesung der letzten Jagdversammlung
4.	 Kassenbericht und Entlastung
5.	 Erörterung über eine vorzeitige Jagdpachtverlängerung bzw. 

Neuverpachtung aufgrund eines weiteren Interessenten ab 
01.04.2028

6.	 Beschluss über eine vorzeitige Jagdpachtverlängerung für die 
Jagdbögen Eichholz, Lohr und Ghai

7.	 Verwendung des Jagdpachtschillings 
8.	 Sonstiges
gez. Arnulf Koy
Jagdvorsteher

VEREINE
Bitte PDF-Datei „Anzeige Dorfcafe März“ einfügen!

Bitte Foto „Taubenmarkt_2026“ einfügen!

Bitte PDF-Datei „Schnuppertraining 2026“ einfügen!

Bitte PDF-Datei „Flyer Freunde-Tag Tennis Eggolsheim“ einfügen!
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wandern wir zurück in Richtung Großenohe. Zum Abschluss der 
Tour führt uns ein Abstecher zum landschaftlichen Höhepunkt: „die 
drei Zinnen“.  Die markanten Felsformationen sind ein bekanntes 
Naturdenkmal der Fränkischen Schweiz und bilden den krönenden 
Abschluss der Wanderung. Anschließende Einkehr in dem alkohol-
freien „Gasthof zu Sägemühle“

Treffpunkt: 	 29.03.26 am Rathaus Eggolsheim 13:30 Uhr
Strecke:		  ca. 10,5 km, mittelschwere Wanderung,
		  ca. 270 Hm
Anforderung: 	 gute Wanderschuhe, Trittsicherheit 
Dauer:		  ca. 3,5 
Veranstalter:	 FSV OG Eggolsheim
Wanderführer/in: 	 Isabel Schwarzmann
Unkostenbeitrag: 	 Nichtmitglieder 5 Euro
Bitte bis spätestens zum 25.03.2026 anmelden (zwecks der Gastwirt-
schaft) unter: 0151 - 61545229 (gerneWhatsApp)
Sonstiges: Voraussetzung festes Schuhwerk und Trittsicherheit, 
Getränke bitte  mitbringen ggf. Snacks. Anschließend gemeinsame 
Einkehr im Gasthof zur Sägemühle

Einladung Frühlingskonzert 2026 Musikverein Eg-
golsheim
Wir möchten Sie herzlich zu unserem diesjährigen Frühlingskonzert 
einladen, das am Samstag, den 28. März 2026, um 20:00 Uhr im 
Veranstaltungssaal der Eggerbach-Halle in Eggolsheim stattfinden 
wird. Unser Konzert steht im Zeichen unseres 40-jährigen Jubilä-
ums. Unter dem Motto “Best of 40 years” präsentieren wir Ihnen eine 
musikalische Zeitreise mit beliebten Höhepunkten aus den vergange-
nen Jahren sowie neuen musikalischen Überraschungen. Freuen Sie 
sich auf einen stimmungsvollen Abend voller Musik, Emotionen und 
Erinnerungen. Karten sind im Vorverkauf bei HaarSchneider + Fri-
seure sowie bei allen Musikern erhältlich. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

OMV und PräsiCup des Bayerischen Pétanque
Verbandes am 07/08 März 2026
Am 7. März fand in Berg bei Neumarkt die ordentliche Mitglieder-
versammlung des Bayerischen Pétanque Verbandes mit dem Präsi-
denten des Deutschen Pétanque Verbandes, Michael Dörhöfer, statt. 
Die Boule/Pétanque-Abteilung des DJK SC Neuses wurde durch 
Peter Riedel vertreten. Am darauffolgenden Tag wurde der Präsi-
Cup des BPVs beim PC Burgthann durchgeführt. Insgesamt nahmen 

Obst und Gartenbauverein Weigelshofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am Freitag den 27.03.2026 findet um 19.30Uhr im Saal der Brauerei 
Pfister die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Es ergeht herz-
liche Einladung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Protokollverlesung der letztjährigen JHV
4.	 Kassenbericht
5.	 Tätigkeitsbericht
6.	 Neuwahlen
7.	 Ehrungen
8.	 Vorschau, Wünsche und Anträge
9.	 Verlosung

TSV Drügendorf-Tiefenstürmig e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung / Mitgliederversammlung 2026
An alle Mitglieder des TSVgg Drügendorf/Tiefenstürmig e.V. ergeht 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 27.03.2026 
um 18:30 Uhr in der Vereinsgaststätte Kohlmann-Kraus in Drügen-
dorf herzliche Einladung.
Vorläufige Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstand
2.	 Totengedenken
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit der Mitgliederversammlung
4. 	 Genehmigung der Tagesordnung
5.  	 Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
6.	 Bericht des Vorstandes
7.  	 Bericht des Kassiers
8.  	 Bericht des Abteilungsleiters
9.  	 Bericht der Spielleiter Damenmannschaft sowie 1. Und 2. Her-

renmannschaft
10.  Bericht des Vergnügungsausschusses
11.  Bericht der Kassenprüfer
12.  Entlastung von Vorstandschaft und Kassenwart
13.  Neuwahlen
14.  Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
15.  Wünsche und Anträge
Anträge müssen bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.
Auf Ihre/Eure Teilnahme freut sich die Vorstandschaft!
Mit blau-weißen Grüßen
Florian Nagengast
1 . Vorsitzender

Fränkische Schweiz Verein Ortsgruppe Eggolsheim
„Rund um´s Trubachtal“ am Sonntag den 29. März 2026 
Täler, Bäche und Felsen
Wir starten in Großenohe und wandern zunächst auf sehr angeneh-
men Wegen bergauf zum Burggraf und zur imposanten „Hohlen 
Kirche“. Über Wald- und Höhenwege erreichen wir anschließend  
Hammerbühl.
Von dort geht es weiter über Dörnhof hinab zur Spießmühle. Dieser 
Abschnitt führt durch ruhige Tal- und Waldlandschaft und bietet 
einen schönen Kontrast zu den Höhenwegen zuvor. Anschließend 

VEREINE



36

06/26

VEREINE

37 Spieler aus 22 Vereinen, Spielgemeinschaften sowie dem BPV-
Vorstand am PräsiCup teil. Das Foto unten zeigt alle Teilnehmer mit 
Ausnahme des „Fotographen“ Uwe Büttner (Referent für Öffentlich-
keitsarbeit des BPVs), der auch die Turnierleitung innehatte. Beim 
PräsiCup liegt der Fokus auf Geselligkeit und Austausch zwischen 
den Spielenden. Dank der frühlingshaften Temperaturen wurde im 
Freien gespielt. Das Freundschaftsturnier wurde in vier Runden 
Doublette im Modus Super-Mêlée ausgetragen. Vier Teilnehmer 
konnten all ihre vier Spiele gewinnen, darunter Peter Riedel, der mit 
nur knapp zwei Buchholzpunkten weniger als der Sieger den dritten 
Platz errang.

Alle Teilnehmer des BPV-PräsiCups, mit Ausnahme von Uwe Bütt-
ner (Turnierleitung)
(Quelle: https://www.petanque-bayern.de/news-details/anerken-
nung-fuer-ehrenamtliches-engagement.html)

Von links nach rechts:
•	 Platz 4: Gerhard Braun, PC Ingolstadt (4:0)
•	 Platz 1: Claus Fröba, TV 1860 Fürth (4:0)
•	 Platz 2: Marc Heim, 1.BCP Aschaffenburg (4:0)
•	 Platz 3: Peter Riedel, DJK SC Neuses (4:0)
•	 Thomas Mahler (Präsident des BPVs)

Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim
Praktischer Obstbaumschnittkurs
Die fünf Obst- und Gartenbauvereine der Marktgemeinde Eggols-
heim veranstalten am Samstag, den 21.03.2026 um 09:30 Uhr 
gemeinschaftlich einen praktischen Obstbaumschnittkurs. Dieser 
findet in Eggolsheim im Mittelweg 22 im Vereinsgarten des Eggols-
heimer Obst- und Gartenbauvereins statt und wird rund zwei Stun-
den dauern. Der Fokus dieses Kurses liegt auf dem Erhaltungsschnitt 
bei in Ertrag stehenden Obstbäumen. Als Referenten stehen jeweils 
speziell ausgebildete zertifizierte Obstbaumpfleger zur Verfügung. In 

diesem Praxiskurs werden Hochstämme, Halbstämme, Spalierbäume 
und Weinstöcke fachgerecht gepflegt und Fragen der Kursteilnehmer 
individuell beantwortet. Der Obstbaumschnittkurs ist kostenlos und 
richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich. Das für den Kurs erforderli-
che Werkzeug stellt der Verein bereit.

Helferaufruf für Osterbrunnen
Der Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim möchte rund um Ostern 
den Brunnen in der Forchheimer Straße in Eggolsheim wieder fest-
lich schmücken. Da sich dies nur mit der tatkräftigen Unterstützung 
von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern bewerkstelligen 
lässt, ergeht hiermit zu den nachfolgenden Veranstaltungen im 
Zusammenhang mit dem Osterbrunnen ganz herzliche Einladung an 
alle Vereinsmitglieder sowie an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger.
Am Freitagabend des 27.03.2026 findet ab 17:00 Uhr in Eggolsheim 
im Mittelweg 16 in der Fahrzeughalle des Gemeindebauhofes das 
Girlandenbinden statt. Gemeinschaftliche Aufgabe ist es hier, das 
Gestell, welches den Osterschmuck am Brunnen später tragen wird, 
mit frischem Grün zu umbinden.
Am Samstag, den 28.03.2026 findet das gemeinsame Schmücken des 
Osterbrunnes statt. Alle interessierten Helferinnen und Helfer treffen 
sich hierfür um 10:00 Uhr in Eggolsheim am Brunnen in der Forch-
heimer Straße. Beim Schmücken des Osterbrunnens werden die am 
Vorabend gebundenen Girlanden am Brunnen befestigt und diese mit 
bunten Eiern verziert.
Drei Wochen später findet am Samstag, den 18.04.2026 ab 10:00 Uhr 
der Abbau des Osterbrunnens statt. Dafür treffen sich die Helferin-
nen und Helfer in Eggolsheim am Osterbrunnen in der Forchheimer 
Straße und nehmen dort wieder den österlichen Schmuck vom Brun-
nen ab.

C-Jugend erreicht Platz 6 bei der Hallenkreismeister-
schaft
Unsere C-Jugend der SG Eggolsheim-Hallerndorf zeigte bei der Hal-
lenkreismeisterschaft eine engagierte Turnierleistung und belegte am 
Ende einen guten 6. Platz. Bereits in der Vorrunde präsentierte sich 
das Team sehr stabil. Mit insgesamt vier Siegen, drei Unentschieden 
und nur einer Niederlage qualifizierte sich die Mannschaft souverän 
für die Zwischenrunde. Dort hatte das Team auch etwas das nötige 
Glück: Zwei Siege und zwei Niederlagen reichten aus, um sich einen 
Platz in der Endrunde zu sichern. In der Endrunde traf unsere Mann-
schaft in der Gruppenphase zunächst auf den ATSV Erlangen. In 
einem umkämpften Spiel gelang ein 1:0-Erfolg und damit ein per-
fekter Start in die Finalrunde.

Im zweiten Gruppenspiel wartete mit dem FSV Erlangen-Bruck 
ein sehr starker Gegner. Hier musste sich unser Team trotz großem 
Einsatz mit 1:4 geschlagen geben. Im abschließenden Gruppenspiel 
gegen Hertha Aisch entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, die 
schließlich 0:0 endete. Damit belegte unsere Mannschaft Rang 3 in 
der Gruppe. Somit ging es im Spiel um Platz 5. Gegen den Gegner in 
dieser Partie musste sich das Team leider mit 0:4 geschlagen geben, 
sodass am Ende Platz 6 zu Buche stand.
Trotz der Niederlage im letzten Spiel kann die Mannschaft auf ein 
insgesamt starkes Turnier zurückblicken und hat mit dem Einzug in 
die Endrunde eine sehr gute Leistung gezeigt.
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Ausscheiden führten. Das abschließende Spiel um Platz 5 gewannen 
wir wieder sehr souverän und höchst ansehnlich mit 2:0.  
Insgesamt sehr schade, denn mit den bis dato gezeigten Leistungen, 
hätten wir auf jeden Fall eine bessere Platzierung in der diesjähri-
gen Hallenkreismeisterschaft verdient. Dennoch herzlichen Glück-
wunsch an die Jungs für die starken Auftritte und Platz 5 von 52 
Mannschaften.
Es ist kein Zufall, sondern Qualität, sich kontinuierlich für die End-
runde zu qualifizieren. Wir alle können stolz auf unsere Mannschaft 
sein, die sich im Trainings- und Spielbetrieb stetig weiterentwickelt 
und inzwischen ein derart hohes Niveau erreicht hat, um mit den 
großen Stadtvereinen mehr als mitzuhalten zu können. Vielleicht 
haben wir bei der nächsten Hallenkreismeisterschaft etwas mehr 
Glück. Jetzt steht aber erstmal eine schwere Aufgabe in der Früh-
jahrsrunde an. Als Aufsteiger versuchen wir nun gegen meist jahr-
gangsältere Teams die Kreisliga zu halten.

SV DJK Eggolsheim holt Hallenkreismeistertitel 2025/26
- U11 wird Hallenkreismeister und schreibt Vereinsgeschichte - 
Großer Jubel bei den E-Junioren des SV DJK Eggolsheim: 
Die Nachwuchsfußballer sicherten sich den Titel bei der Hallenkreis-
meisterschaft im Spielkreis Erlangen-Pegnitzgrund.
Insgesamt 68 Mannschaften nahmen an der diesjährigen Hallenrunde 
der U11-Junioren teil. Über mehrere Vor- und Zwischenrunden über-
zeugten die jungen Kicker aus Eggolsheim dabei mit konstant star-
ken Leistungen und kämpften sich bis in die Finalrunde vor.
Im Final Four trafen der 1. FC Kalchreuth gegen den 1. FC Röthen-
bach und die SV DJK Eggolsheim gegen den 1. FC Herzogenaurach 
aufeinander.
Die DJK Eggolsheim gewann ihr Halbfinalspiel mit 1:0 und der 1. 
FC Kalchreuth setzte sich knapp im Sechsmeterschießen (4:3) durch.
Somit kam es im Finale zu einem erneuten Aufeinandertreffen zwi-
schen der SV DJK Eggolsheim und dem 1. FC Kalchreuth. In der 
Vorrunde standen sich bereits beide Teams gegenüber (Eggolsheim 
siegte mit 1:0).
In einem spannenden und ausgeglichenen Finale fiel zunächst keine 
Entscheidung, sodass das Sechsmeterschießen über den Titel ent-
scheiden musste.
Mit großer Nervenstärke setzte sich die DJK Eggolsheim schließlich 
mit 4:2 durch und sicherte sich den viel umjubelten Sieg und damit 
den Titel des Hallenkreismeisters 2025/26 im Spielkreis Erlangen-
Pegnitzgrund.
„Die Mannschaft hat nicht nur während der gesamten Hallensaison, 
sondern insbesondere heute in der Endrunde unglaublich zusammen-
gehalten und sich diesen Titel absolut verdient“, freute sich das Trai-
nerteam nach dem Turniersieg. 

Starker Auftritt bei der D1-Hallenkreismeisterschaft – Platz 5 ohne 
Niederlage
Bei der diesjährigen D1-Hallenkreismeisterschaft zeigte unsere 
Mannschaft eine beeindruckende Turnierleistung. Bereits in der Vor-
runde präsentierten sich die Jungs sehr konzentriert und konnten alle 
Spiele ohne Niederlage überstehen. Auch in der anschließenden Zwi-
schenrunde blieb das Team souverän und zog ohne Punktverlust in 
die Endrunde ein.
Dort meinte es das Los allerdings nicht besonders gut mit uns: Gleich 
drei Turnierfavoriten – SG Eggolsheim-Hallerndorf, SC Eltersdorf 
und JFG NDR Franken – wurden in dieselbe Gruppe gelost. Im ersten 
Spiel gegen Weißenbrunn kam unsere Mannschaft trotz einiger Mög-
lichkeiten nicht über ein 0:0 hinaus. Auch im zweiten Gruppenspiel 
gegen SC Eltersdorf entwickelte sich eine ausgeglichene Partie, die 
schließlich 1:1 endete. Damit wurde das letzte Gruppenspiel gegen 
JFG NDR Franken zu einer echten Nervenschlacht. Die NDR musste 
nicht unbedingt gewinnen, um weiterzukommen, und verteidigte 
entsprechend leidenschaftlich. Unsere Jungs erspielten sich mehrere 
gute Chancen, konnten den Ball jedoch nicht im Tor unterbringen. 
Am Ende blieb es beim 0:0, wodurch lediglich das Spiel um Platz 
5 erreicht wurde. In diesem Platzierungsspiel zeigte das Team noch 
einmal sein ganzes Können und besiegte den klar mit 3:0.
Trotz dieses überzeugenden Abschlusses waren die Spieler zunächst 
etwas enttäuscht. Schließlich musste die Mannschaft im gesamten 
Turnier – mit zwei Vorrunden, einer Zwischenrunde und der End-
runde – keine einzige Niederlage hinnehmen. Nun gilt es, den Fokus 
nach vorne zu richten: In der kommenden Frühjahrsrunde möchte das 
Team an diese starken Leistungen anknüpfen und im Kampf um den 
Aufstieg in die Bezirksoberliga ein entscheidendes Wort mitreden.

D2-Junioren holen 5. Platz bei der Hallen-Kreis-Meisterschaft
Zum 3. Mal in Folge schafften wir es unter die besten 8 Mannschaf-
ten in die Endrunde der Hallenkreismeisterschaft für den Spielkreis 
Erlangen-Pegnitzgrund, an der regelmäßig über 50 Teams teilneh-
men. Nach Platz 6 im Jahr 23/24 und Platz 3 im letzten Jahr (jeweils 
noch als E-Junioren), nahmen wir nun erneut Anlauf, mit dem Ziel 
uns weiter zu steigern und bestenfalls den Titel des Hallenkreismeis-
ters zu holen.
Ohne Niederlage und mit lediglich einem Gegentor, überstanden 
wir bravourös die beiden Vorrunden, sowie die darauffolgende Zwi-
schenrunde. Als zweitbestes Team hinter dem ATSV Erlangen zogen 
wir verdient in die Endrunde ein. Unsere Jungs waren gut vorbereitet 
und legten außerdem die notwendige Einstellung an den Tag. Auch 
wir Trainer/Betreuer hatten ein sehr gutes Gefühl, dass wir es heuer 
schaffen können.
In der schwereren Gruppe 2 starteten wir optimal mit einem 3:1 Sieg 
gegen den Titelfavoriten ATSV Erlangen. Im zweiten Spiel gegen die 
JFG NDR Franken bekamen wir bei einer 1:0 Führung ein unglückli-
ches Gegentor durch einen abgefälschten Schuss zum 1:1 Endstand. 
Ein Sieg hier hätte bereits zum Weiterkommen gereicht. Trotz den-
noch guter Ausgangslage, verloren wir das dritte und entscheidende 
Spiel mit 2:0 und verpassten damit leider das Halbfinale durch unsere 
einzige Niederlage während der gesamten Hallenkreismeisterschaft. 
In einer Endrunde - mit engen Begegnungen auf Augenhöhe - ent-
scheiden oft Kleinigkeiten, ein Quäntchen Glück und die jeweilige 
Tagesform über den Ausgang des Turniers. Leider paarten sich 
gerade im besagten 3. Gruppenspiel 2-3 kleinere Fehler mit einzel-
nen unglücklichen Umständen, die dann zur Niederlage und zum 
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„Besonders im Sechsmeterschießen haben sie großen Mut und Ner-
venstärke gezeigt!“ Die Eltern und zahlreiche mitgereiste Fans fei-
erten anschließend gemeinsam mit der Mannschaft einen verdienten 
Erfolg, der den starken Zusammenhalt und die hervorragende Nach-
wuchsarbeit im Verein unterstreicht.
Mit dem Kreismeistertitel krönt die U11 des SV DJK Eggolsheim 
eine beeindruckende Hallensaison (lediglich 2 Gegentore in 17 Spie-
len) und setzt ein sportliches Ausrufezeichen im Juniorenfußball 
sowohl in der Region als auch im Verein.
Mit diesem Triumph sicherte sich die Mannschaft den ersten Hallen-
kreismeistertitel der Vereinsgeschichte (since 1948) und damit einen 
festen Platz in den Annalen der Sportvereinigung DJK Eggolsheim 
e.V.
Das Trainerteam Servet Gül und Cagdas Ciplak

Ortsvereine Weigelshofen
„Ramadama“
Zur diesjährigen Säuberungsaktion der Gräben und Grünflächen in 
und um Weigelshofen riefen die Ortsvereine auf. Treffpunkt war das 
Feuerwehrhaus. Von dort starteten die einzelnen Gruppen. Zahlrei-
che Familien waren mit ihren Kindern dabei. Voller Eifer halfen Alle 

mit. Nach getaner Arbeit gab es eine Brotzeit, die vom Obst- und 
Gartenbauverein spendiert wurde. Brauerei Pfister übernahm die 
Kosten für die Getränke. Zusätzlich wurden die Helfer mit Kaffee 
und Kuchen verwöhnt, gesponsert von den Damen der Vorstand-
schaft des OGV`s. Um die fachgerechte Entsorgung des Mülls küm-
merte sich Gemeinderat Wolfgang Nagengast.

Frankonia Neuses auf der Bayerischen Meister-
schaft Blasrohr 2026 
Dank ihrer hervorragenden Ergebnisse auf der Bezirksmeisterschaft 
haben sich die fünf Schützen Raimund Martin, Hannelore Schneider, 
Engelhard Hausner sowie Manfred und Leni Schuster zur Bayeri-
schen Meisterschaft Blasrohr qualifiziert. Am 14. und 15. Februar 
fand der Wettbewerb in der Olympiaschießanlage in Garching-Hoch-
brück statt. 
Am Samstag, den 14. Februar starteten die Herren mit ihrem Wett-
kampf. Engelhard musste leider aufgrund gesundheitlicher Prob-
leme den Wettkampf abbrechen. Raimund und Manfred erreichten 
jedoch tolle Ergebnisse. Im sehr starken Teilnehmerfeld in der Klasse 
Herren 4 reihte sich Manfred mit 494 von 600 möglichen Ringen auf 
dem 33. Platz ein. Raimund erzielte mit 563 von 600 Ringen den 11. 
Platz. Ob er mit diesem Ergebnis die Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft geschafft hat, wird sich in den nächsten Tagen heraus-
stellen. 
Am Sonntag waren nun die Damen und die Schülerklassen an der 
Reihe. Hannelore konnte sich mit 429 Ringen den 8. Platz bei den 
Damen 5 sichern. Leni hatte in ihrer Klasse (Jugend weiblich) uner-
wartet starke Konkurrenz. Aber auch sie konnte mit 482 Ringen ein 
gutes Ergebnis erzielen und sich den 10. Platz sichern. 
Die Frankonia Neuses kann stolz auf die Teilnahme ihrer Blasrohr-
schützen an der Bayerischen Meisterschaft zurückblicken. In den 
letzten Jahren hat sich dieser Sport in Neuses und von Seiten des 
Bayerischen Sportschützenbundes in eine etablierte Disziplin entwi-
ckelt, die von Jung und Alt ausgeübt werden kann. Weitere Informati-
onen zum Blasrohrschießen beim Schützenverein Frankonia Neuses 
sowie einen ausführlichen Erfahrungsbericht zur Bayerischen Meis-
terschaft Blasrohr finden Sie auf frankonia-neuses.de

Rückblick Ligasaison 2025/2026 
Auch in diesem Jahr traten die Bogenschützen der Frankonia Neuses 
mit je einer Mannschaft in der Bezirksklasse und der Oberliga an. 
Ein Rückblick der Ligasaison fasst die Höhen und Tiefen unserer 
Mannschaften zusammen. 

Bezirksklasse 
Die Bezirksklasse startete den ersten ihrer beiden Wettkämpfe im 
Januar in Bayreuth. Das erstarkte Teilnehmerfeld war geprägt von 
Mannschaften, die ihre Ergebnisse gegenüber zum Vorjahr deut-
lich steigern konnte, wobei wir leider nicht mithalten konnten. So 
verließen wir den ersten Wettkampftag leider mit 0:14 Punkten als 
Tabellenletzter. Unsere Schützen ließen sich aber nicht unterkrie-
gen, trainierten fleißig und traten zum zweiten Wettkampftag Ende 
Februar mit neuer Energie und höchstmotiviert an. Das machte sich 
bezahlt: Sie konnten an diesem Tag fünf der sieben Matches gewin-
nen und sich dadurch 10 Punkte sichern. Diese Aufholjagd war nicht 
nur grandios, sondern sicherte der Mannschaft den 6. Tabellenplatz 
und bewahrte sie somit vor der Relegation. Herzlichen Glückwunsch 
an unsere Bezirksklasse-Schützen! 
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Oberliga 
Die Oberligamannschaft startete bereits im November 2025 in ihre 
Ligasaison. Bei den Bogenschützen in Feucht musste auch die Ober-
ligamannschaft feststellen, dass die Konkurrenz unerwartet erstarkt 
ist. Gegen die zwei Absteiger aus der Bayernliga Nord und den 
übrigen Mannschaften konnten wir am ersten Tag leider nur einen 
Punkt aus einem Unentschieden gewinnen und standen nach dem 
ersten Wettkampftag auf dem letzten Tabellenplatz. Leider konnten 
wir keine neue Motivation finden, die uns so beflügelt hat wie die 
Bezirksklassemannschaft. Auch in den Wettkämpfen im Januar und 
Mitte Februar konnten wir kein Match gewinnen und standen damit 
leider schon am dritten von vier Wettkampftagen als Absteiger in die 
Bezirksliga fest. Aber danach ließ sich die Mannschaft nicht unter-
kriegen: Zum letzten Wettkampftag Ende Februar traten wir trotzdem 
an und hatten noch einmal Spaß. 
Rückblickend war es eine sehr schwierige und lange Saison, die 
sehr an den Schützen zehrte. Unser Ziel für die nächste Saison in 
der Bezirksliga ist es, wieder einen guten Rhythmus und unsere alte 
Form zu finden. 
Nun geht es Anfang April für unsere Bogenschützen wieder auf den 
Bogenplatz, womit die Outdoor-Saison eingeläutet wird. Wir hoffen, 
auch im Sommer von vielen Sportereignissen unserer Schützen 
berichten zu können. 

SKC ehrt besondere Spieler
In den vergangenen Wochen ehrte der SKC Eggolsheim drei Spiele-
rinnen und Spieler.
Unser Adam Reinfelder bestritt sein 800. Punktspiel für den SKC. 

VEREINE

Sowohl der Verein, vertreten durch Sportwartin Corina Bese, und 
auch die Mannschaft übergaben Adam eine Urkunde sowie zwei Prä-
sente für diese tolle Leistung!
Adam Reinfelder hält dem SKC seit Jahren die Treue und ist ein Mit-
glied, dass sich sehr gerne bei Festen engagiert und auf den stets 
Verlass ist.

Des Weiteren wurde Tanja Geißler für ihr 200. Punktspiel geehrt. 
Tanja kehrte nach einigen Jahren Kegelpause zurück auf die Bahnen 
und zeigt, dass Leidenschaft und Keglerblut nie ganz verloren gehen. 
Wir sagen auch hier Dankeschön für dein Engagement und weiterhin 
GUT HOLZ.
Zuletzt ist eine Jugendspielerin zu ehren. Luisa Harrer ist ein wahrer 
Zugewinn aus Seußling. Luisa zeigte bereits tolle Leistungen im 
Jugend- und im Erwachsenenbereich und hilft gerne in allen Mann-
schaften aus, wenn Hilfe gebraucht wird. Zudem holte sie viele 
Punkte für den SKC sowohl auf Heim- also auch Auswärtsbahnen. 
Vielen Dank liebe Luisa für deinen Einsatz und weiter so! 

Eggolsheimer Korbjäger empfangen im Nachhol-
spiel GGZ Basket Zwickau
Das zu Beginn der Saison als erstes angesetzte Heimspiel der DJK 
Eggolsheim gegen die Korbjäger aus Zwickau wird nun am Samstag 
28.3. bereits um 15:00 Uhr nach geholt.  Die Zwickauer die letzte 
Jahr zwei Ausnahmekönner in ihrer Mannschaft hatten spielen in der 
jetzigen Saison mit gegen den Abstieg. Erst in den letzten Spielen 
kamen sie verstärkt zu Siegen und belegen mit derzeit 8 Punkten 
den drittletzten Platz der Regionalliga (Stand 12.3.) Beim Hinspiel 
, damals war Zwickau noch letzter, gewann die DJK mit 84;71 und  
Möchte natürlich diesen Sieg wiederholen. Doch aufgepasst, ange-
schlagene Teams sind nicht zu unterschätzen, den für die Gäste aus 
Zwickau geht es um den Verbleib in der Regionalliga 2. Die DJK 
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musste nach einer Siegesserie bei den Young Pikes Baunach eine 
Niederlage einstecken und hofft auf die zahlreiche Unterstützung der 
einheimischen Fans. Trainer Engel muss neben Zohner und Engel 
auch noch auf Capitän Roppelt J. verzichten. Beginn ausnahmsweise 
wegen Beginn der Ferien schon um 15:00 Uhr in der Eggerbachhalle.

Mit einem Regionalliga Topteam auf Augenhöhe
Eggolsheimer Korbjäger liefern Tabellenzweiten einen harten Fight und 
verlieren mit 81:72
Nicht umsonst stehen die Baunach Young Pikes auf dem zweiten 
Platz in der Regionalliga. Im Sonntagspiel in der Strullendorfer 
Halle boten sich der Gastgeber und die DJK Eggolsheim im Derby  
ein spannendes und erstklassiges Basketballspiel. Die Baunacher 
die bereits in Eggolsheim der DJK die einzige Heimniederlage bei-
brachten galten natürlich als Favorit, taten sich aber genauso wie 
die Mannen vom Eggerbach im ersten Viertel recht schwer in der 
Offensive. Trainer Engel schickte mit Rillamas, Roppelt J. Wink-
ler, Raddatz und Dull sein ersten fünf Spieler aufs Parkett, die aber 
ähnlich wie der Tabellenzweite erst in der vierten Spielminute zum 
ersten Abschluss kamen. Baunach ging mit einem Dreier in Front 
und baute in einem offensiv sehr schwachen Viertel den Vorsprung 
auf 10:4 aus. Erst in der Schlussminute stellte Center Winkler mit 
vier Punkten den Stand zum Ende des Viertels mit 10:8 her. Vier 
von vier an der Freiwurflinie ebenfalls von Winkler und der erste 
Dreier von Ertl und die DJK hatte zum ersten Mal zum 15:15 gleich-
gezogen. Die beste Offensivphase dann von Eggolsheim von der 13 
bis zur 17 Minute. Die DJK Scharfschützen hatten ihr Visier bestens 
eingestellt und erzielte in dieser Phase ihre Punkte nur außerhalb der 
6,25 Meterlinie, und gingen 
mit dem fünften Dreier in Serie mit 27:24 in Front. Der Tabellen-
zweite hielt jetzt vehement dagegen und sicherte sich mit einer 9:2 
Serie den 33:29 Pausenstand. Auffälligster Spieler bei den Gastge-
bern war bis dahin Topscorer Deinlein der insgesamt während des 
Spieles auf 22 Punkte kam. Bei Eggolsheim dagegen trugen sich 
mehr verschiedene Spieler in die Korbschützenliste ein.
Spannend und sehr ausgeglichen ging es dann im kompletten dritten 
Abschnitt weiter. Jetzt punkteten auch bei den Young Pikes mehrere 
Spieler und erzielten mit einer guten Trefferquote zum ersten Mal in 
der 24. Minute eine 8 Punkte Führung. Der DJK Gegner war sehr gut, 
doch Eggolsheim ließ sich nicht abschütteln.
Erneut konnte man verkürzen und in der letzten Minute sogar wieder 
auf 49:48 fast ausgleichen, ehe der
Tabellenzweite mit einem Dreipunkte Spiel auf 52:48 sich etwas 
Luft verschaffte. Spielentscheidend waren aber dann die ersten vier 
Minuten im Schlussabschnitt. Eine kurze Schwächephase gegen ein 
Topteam der Liga wird sofort bestraft. Baunach ging durch sehr viele 
Punkte jetzt von Neunhoeffer wieder mit zehn in Front und die DJK 
konnte bis zum Schluss diesen Rückstand nicht mehr aufholen. Auf-
fällig war aber auf Baunacher Seite, dass ausschließlich zwei Schüt-
zen für fast alle Punkte verantwortlich waren.
Die Ausnahmespieler Deinlein und Neunhoeffer bekamen die Gäste 
nicht in den Griff und beide Akteure erzielten im letzten Abschnitt 26 
von 29 Young Pikes Punkten. Es war wirklich ein Duell auf Augen-
höhe, Eggolsheim war nah dran, der Gegner sehr gut, der aber dann 
alle Unachtsamkeiten der Eggolsheimer bestraft hat. Die DJK hat 35 
Minuten einen soliden Basketball gespielt und den Favoriten alles 
abverlangt.
Stolz kann man auf die Leistung sein und erwartet am kommenden 

Samstag Automative Leipzig. Nicht wie in der Gemeindezeitung 
angekündigt erst in zwei Wochen, sondern bereits am kommenden 
Samstag 14.3 findet dieses Heimspiel um 19:30 Uhr in der Egger-
bachhalle statt.
DJK Eggolsheim: Reichmann 15, Winkler 13, Ertl 12, Roppelt J. 10, 
Rybyy 8, Dulll 6, Raddatz 3, Urban 3, Rillamas 2, Roppelt A. Stoll-
berger und Mönius.
gez: Roppelt Erwin

Hoch her ging es beim Derby zu: Center Winkler lieferte wie gewohnt 
und auch Rybyy konnte sich ein ums andere Mal durchsetzen. 
Bilder Judith Rziha:  #

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim. 
Kreisliga 1 – Nach gewonnen Derby weiterhin an den Aufstiegsplätzen 
dran
Das Frontteam des SCE bleibt auf Erfolgskurs. Weil man gegen die 
Nachbarn aus Forchheim gewinnen kann, ist man weiterhin punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten aus Eckental. Simon Petersammer 
muss sich leider nach einer missratenen Eröffnung geschlagen geben. 
Hans Körber holte in ausgeglichener Stellung ein Remis. Georg Peter-
sammer konnte mit einer ungewöhnlichen Eröffnung den Gegner aus 
dem Konzept bringen und gewinnt seine Partie, nachdem der Gegner 
aufgrund eines 4 zügigen Matts die Zeit aus den Augen verlor. Bei 
Franz Ecker auf Brett 8 verlief es leider zugunsten der Forchheimer 
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genau andersherum. Franz muss sich in schlechterer Stellung der Zeit 
und seinem Gegner geschlagen geben. Der Jugendspieler Sebastian 
Nabe kann seinen erspielten materiellen Vorteil nutzen und holt sich 
den Sieg. Helmut Kropp siegt souverän in einem Turm-Springer 
Endspiel. Auch Christian Klumm schränkte die Bewegungsfreiheit 
seines Gegners auf dem Brett ein und kann somit seine Siegesserie 
ausbauen. Am Ende steht ein 5:3 Sieg und weiterhin die Chance auf 
einen Aufstiegsplatz bei noch 2 verbleibenden Spieltagen. 

Jugendbezirksliga 1 – Weiterhin in der höchsten Schachliga in 
Mittelfranken vertreten
Unser Schachpiratenteam 1 beendet die Saison im Ligabetrieb 
mit einem ausgeglichenem Punktekonto. In Runde 6 musste man 
gegen den SC Bechhofen 1923 antreten. Hier wurde ein souveräner 
3:1 Sieg eingefahren. Lediglich Simon Petersammer musste sich 
geschlagen geben. In der letzten Runde hieß der Gegner SC Noris-
Tarrasch Nürnberg 2. Der Spitzenreiter und Favorit aus Nürnberg 
hatte bisher keinen Mannschaftspunkt und nur 2 Brettpunkte abge-
geben.  Theodor König konnte seine Partie für sich entscheiden. 
Sebastian Nabe holte schlussendlich noch einen halben Punkt mit an 
den Eggerbach. Hannes Weiß und Simon Petersammer mussten sich 
leider geschlagen geben, womit der Entstand   1,5 zu 2,5 zu Gunsten 
der Nürnberger ausfiel. Am Ende heißt es Rang 5 in der Liga und der 
Klassenerhalt im mittelfränkischen Oberhaus der Jugend. In der Bes-
tenliste der Liga belegt Sebastian Nabe den überragenden 2. Rang 
mit 5,5 Punkten aus 6 Partien. Ebenfalls in den Top 10 der Bestenliste 
Theodor König auf Rang 7 und Hannes Weiß auf Rang 10.

Termine und Veranstaltungen
20. März
16 bis 18:45 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend 
Kreisliga 1: 19: 30 Uhr SC Eggerbachtal 1 gg. SG Kirchehrenbach/
Ebermannstadt 1 (Auswärts)

27. März
19 Uhr: Jahreshauptversammlung SC Eggerbachtal
Weitere aktuelle Informationen und ausführliche Berichte unter 
www.sc-eggerbachtal.de
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Wir laden alle Jugendlichen ab 14 dazu ein, uns bei der Ölbergwa-
che zu begleiten. Wir treffen uns am 02.04. um 19:45 Uhr nach der 
Vorabendmesse auf dem Kirchplatz, um gemeinsam den Abend zu 
beginnen. Nach einigen Spielen und Aufgaben werden wir gemein-
sam zu Abend essen und den Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Bringt bitte dem Wetter angemessene Kleidung mit, wir freuen uns 
auf euch! 
Eure AGJ
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig

Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Feuerwehrgerätehaus Drosendorf,
Gartenstraße 11,
91330 Eggolsheim

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bbger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 (FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 20.03.2026	 Don Boco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17

Samstag, 21.03.2026	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmanntr. 40

Sonntag, 22.03.2026	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12

Montag, 23.03.2026	 Neue Storchen-Apotheke, 91083 Baiersdorf, Jahnstr. 12

Dienstag, 24.03.2026	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19

Mittwoch, 25.03.2026	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17

Donnerstag, 26.03.2026	 St. Hedwig-Apotheke, 96047 Bamberg, Franz-Ludwig-Str. 7

Freitag, 27.03.2026	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a

Samstag, 28.03.2026	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2

Sonntag, 29.03.2026	 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10

Montag, 30.03.2026	 Birken-Apotheke, 91096 Möhrendorf, Kleinseebacher Str. 12

Dienstag, 31.03.2026	 Apotheke Zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39

Mittwoch, 01.04.2026	 Franken-Apotheke, 96114 Hirschaid, Kirchplatz 9

Donnerstag, 02.04.2026	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmanntr. 40

Freitag, 03.04.2026	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63

Samstag, 04.04.2026	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27

Sonntag, 05.04.2026	 Apotheke am Pilatus Campus, 91353 Hausen, Forchheimer Str. 38

Montag, 06.04.2026	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17
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